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So erreichen Sie uns:So erreichen Sie uns: Unsere Bürozeiten:Unsere Bürozeiten:
Stefan HausstätterStefan Hausstätter Tel:Tel: 08091 / 538517 oder08091 / 538517 oder Montag bis Freitag 09:30 - 12:00 UhrMontag bis Freitag 09:30 - 12:00 Uhr
Josef HausstätterJosef Hausstätter Tel:Tel: 08067 / 88366608067 / 883666
WhatsApp: +49 1512 3397090WhatsApp: +49 1512 3397090
E-Mail: reisen.hausstaetter@t-online.deE-Mail: reisen.hausstaetter@t-online.de

Besuchen Sie uns auf unserer Web-Seite:   www.reisen-hausstaetter.de

Die Reisen mit Natur- und Kultur- Erlebnissen - das Team „Reisen Hausstätter“Die Reisen mit Natur- und Kultur- Erlebnissen - das Team „Reisen Hausstätter“

Liebe Reisegäste, der Winter klopft bereits an die Tür – und mit ihm die Vorfreude auf glitzernde Pisten, frische Bergluft und
unvergessliche Erlebnisse inmitten der Alpen. Während sich die Skifahrer auf rasante Abfahrten freuen, finden unsere Radfreunde
weiterhin Ruhe und neue Kraft in der stillen Schönheit unberührter Natur. Nach 42 Jahren voller Schneevergnügen und 25 Jahren
inspirierender Radreisen ist es Zeit, innezuhalten und Danke zu sagen – von Herzen und im Namen des gesamten Hausstätter-
Teams. Danke für Ihre langjährige Treue, Ihre Begeisterung, Ihre Weiterempfehlungen, durch die wir so viele neue Gäste
willkommen heißen durften. Danke für Ihre Offenheit, Ihr Lächeln, Ihre Verbundenheit – sie haben jede Reise zu etwas ganz
besonderem gemacht. Ihre Rückmeldungen – ob Lob oder Anregung – waren und sind für uns wertvoller Wegweiser. Sie
motivieren uns täglich, unsere Reisen noch liebevoller, durchdachter und persönlicher zu gestalten. Wir freuen uns auf viele
weitere gemeinsame Abenteuer mit Ihnen – im Schnee, auf dem Rad oder einfach in der Freude am Reisen. Herzlichst, Ihr
Hausstätter-Team

Radreisen             „Entspannt reisen, frei genießen – Radurlaub mit Komfort“

Terminübersicht Datum Tage Ziel Reise-Nr. Seite

April 21.04. - 25.04.2026 5 Elsässer Weinstraße 351 11

Mai 29.04. - 04.05.2026 6 Neusiedler See 346 12

09.05. - 16.05.2026 8 Schlösser der Loire 352 13

22.05. - 27.05.2026 6 Oststeiermark 345 14

Juni 17.06. - 22.06.2026 6 Veltlin & Engadin 320 15

25.06. - 27.06.2026 3 Oberschwaben - Allgäu Tour 1 350 16

September 02.09. - 08.09.2026 7 Münsterland 327 17

10.09. - 13.09.2026 4 Mostviertel 356 18

16.09. - 19.09.2026 4 Enns Radweg 347 19

22.09. - 26.09.2026 5 Alpe Adria Radweg 311 20

Oktober 30.09. - 05.10.2026 6 Porec - Istrien 351 21

Skireisen               skifahren, entspannen und erholen in klarer Luft

Terminübersicht Datum Tage Ziel Reise-Nr. Seite

Dezember 12.12. - 14.12.2025 3 Serfaus-Fiss-Ladis 101 3

Januar 02.01. - 05.01.2026 4 Schladming Hinterstoder 102 4

11.01. - 14.01.2026 4 Nassfeld 109 5

25.01. - 28.01.2026 4 Grödnertal Sella Ronda 107 6

Februar 31.01. - 07.02.2026 8 Méribel Monttaret 110 7

15.02. - 18.02.2026 4 Davos Lenzerheide-Arosa 112 8

22.02. - 25.02.2026 4 Grödnertal Sella Ronda 119 9

März 01.03. - 04.03.2026 4 St. Moritz 113 10

Reisetermine 2025 / 2026 auf einen Blick



Termin: 12.12. ‐ 14.12.2025

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
       (Frühstücksbuffet, 3‐Gänge‐Wahl‐Menü am Abend)
3 Tage Skipass
 Skifahrerjause am Nachmittag
Hallenbad, Sauna und Damp4bad
kostenloser Bademantel

Reisepreis mit Skipass pro Person:                 € 492,‑

Reisepreis ohne Skipass pro Person:              € 377,‑

Einzelzimmerzuschlag       € 39,‐‐

RELAXEN IM HOTEL ALPENRUH ****

Erholung pur während ihres Urlaubs in Serfaus-Fiss-Ladis. Eintauchen und die Seele baumeln lassen. Erleben Sie
Momente der Entspannung und Ruhe!

Panoramahallenbad mit Gegenstromanlage und Massagebank•

Finnische Sauna und türkisches Dampfbad mit Ruheraum und Frischluftecke (für Kinder unter 15 Jahren nicht•
zugänglich)

physiotherm Infrarotkabine•

Genießen Sie, in vollen Zügen, die Zeit in unseren Zimmern und Suiten voller Behaglichkeit. Einziehen und zu Hause
sein! Sonnige Zimmer zum Träumen und genug Platz, um sich wohl zu fühlen!

Griffig der Grund, samtweiß die Oberfläche – das ist die
treffende Beschreibung der Pistenverhältnisse in Tirols Ski-
Dimension. Auf 214 bestens präparierten Pistenkilometern
mit einer Gesamtfläche von rund 460 Hektar sorgen 68
moderne Liftanlagen auf 1.200 bis 2.820 Metern Seehöhe
für höchsten Komfort und schnelle Beförderung.

Am Sonntag treten wir gegen 15:30 Uhr die Rückreise nach
München an.

Die Anreise erfolgt über Garmisch, Fernpass, Landeck
zu unserem 4*Hotel Alpenruh in Serfaus. Bereits bei
der Ankunft erhalten Sie an der Rezeption Ihren 3-
Tage-Skipass – so können Sie schon ab Mittag die
Pisten genießen.

Wählen Sie einfach eineWählen Sie einfach eine

Reise aus oder legen SieReise aus oder legen Sie

einen gewünschten Betrageinen gewünschten Betrag

fest.fest.

Die perfekte Geschenk - Idee!Die perfekte Geschenk - Idee!

Unsere Abfahrtsorte:
Ostermünchen – Grafing – Ebersberg – Kirchseeon – Zorneding
Baldham /Vaterstetten – München-Omnibusbahnhof (ZOB)-
München BMW-Park
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Termin: 02.01. ‐ 05.01.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
Nachmittagsjause
4‐Gang‐Verwöhnmenü plus Salat‐Buffet
Hallenbad und Sauna
kostenloser Bademantel
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:           € 497,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 45,‐‐
Kinder
6 ‐ 9 Jahre                                             € 299,‐‐
Jugendliche
10 ‐ 14 Jahre                                        € 338,‐‐
Jugend
15 ‐ 17 Jahre                                        € 386,‐‐

Schladming – die steirische Sporthauptstadt und
Rohrmoos das Familienskigebiet in der Dachstein-
Tauern-Region ist eines der größten Skizentren
Österreichs und durch zahlreiche internationale
Weltcup-Rennen weit über die Grenzen Österreichs
hinaus bekannt.

1. Tag: Anreise & Skivergnügen in der Schladminger
4-Berge-Skischaukel
Die Reise führt Sie direkt in das vielseitige Skigebiet der
Schladminger 4-Berge-Skischaukel. Mit den Skibergen
Hauser Kaibling, Planai, Hochwurzen und Reiteralm
erleben Sie vier charakterstarke Skiberge – jeder mit
seinem eigenen Charme und bestens präparierten
Abfahrten. Gemeinsam bieten sie 115 Pistenkilometer und
46 moderne Lift- und Seilbahnanlagen, die für ein
abwechslungsreiches und komfortables Skierlebnis
sorgen.

2.–3. Tag: Skitage in Hinterstoder und auf der
Wurzeralm

An diesen beiden Tagen genießen Sie das Skifahren in
den Gebieten Hinterstoder und Wurzeralm. In Spital am
Pyhrn bringt Sie die schnellste Standseilbahn der Welt
bequem hinauf in das familienfreundliche Skigebiet
Wurzeralm. Sieben Aufstiegshilfen, zwei
abwechslungsreiche Talabfahrten und ein traumhaftes
Panorama sorgen für Skigenuss pur. Im Stodertal erwartet
Sie das traditionsreiche Skigebiet Hinterstoder, das bereits
seit über einem Jahrhundert Wintersportbegeisterte in
seinen Bann zieht. Schneesichere Hänge und imposante
Gipfel machen die Region zu einem echten Highlight in
Oberösterreich.

4. Tag: Abschlusstag in der Schladminger 4-Berge-
Skischaukel & Heimreise

Zum Abschluss Ihrer Reise kehren Sie noch einmal in die
Schladminger 4-Berge-Skischaukel zurück. Ein ganzer Tag
voller Pistenspaß erwartet Sie – ein würdiger Abschluss
Ihrer Skitage in Österreich, bevor am späten Nachmittag
die Heimreise angetreten wird.

HOTEL SPERLHOF IN WINDISCHGARSTEN ****
Der Sperlhof am Rande des Nationalparks Kalkalpen ist die ideale Wahl für alle, die Natur, Aktivurlaub und Entspannung
miteinander verbinden möchten – perfekt für Familien, Paare und Naturfreunde. Das Hotel vereint alpine Gemütlichkeit
mit vielfältigen Wellnessangeboten und regional inspirierter Küche – eingebettet in eine beeindruckende Berglandschaft
mit abwechslungsreichen Freizeitmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit.

PANORAMAPOOL
Der beheizte Panoramapool steht das ganze Jahr zur Verfügung. Er besitzt einen Inneneinstieg und eine Sprudelbank.
Besucher können im Wasser die Aussicht auf das umliegende Bergpanorama wahrnehmen.

SPERL SPA UND ALPEN SPA
Das Hotel verfügt zudem über zwei Wellnessbereiche: Das Sperl SPA richtet sich vor allem an Familien und Kinder,
während der neue Alpen SPA mit Panorama-Biosauna, finnischer Sauna, Tee-Lounge und zwei Ruheräumen
ausschließlich für Erwachsene vorgesehen ist. Das Angebot ist darauf ausgelegt, unterschiedlichen Bedürfnissen im
Bereich Wellness gerecht zu werden.

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen    ca. € 248,--          Jahrgänge ab 2007
Jugend:         ca. € 192,--         Jahrgänge 2009 - 2006
Kind:              ca. € 126,--         Jahrgänge 2019 - 2010
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN
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1. Tag: Anreise und erster Skispaß

Die Reise führt über Salzburg zum Skigebiet Flachau, wo
Sie mit einem Tagesskipass die Pisten erobern. Gegen
15:30 Uhr geht es weiter zu Ihrem komfortablen Hotel am
Pressegger See.

2. – 3. Tag: Genussskifahren am Nassfeld

Erleben Sie erstklassige Pisten, modernste Liftanlagen
und eine Top-Infrastruktur in Kärntens größtem Skigebiet.
Das Nassfeld bietet über 110 Pistenkilometer sowie 30
moderne Seilbahnen und Lifte – und noch viel mehr! Hier
werden Skitage unvergesslich:

• Lieblingsplätze, die zum Verweilen einladen

• Herzensmomente, die lange in Erinnerung bleiben

• Überraschungen, die Körper und Seele guttun

Skifahren am Nassfeld bedeutet Genuss pur – mit
perfekten Bedingungen und einer Umgebung, die alle
Sinne verwöhnt.

4. Tag: Rückreise mit Zwischenstopp in Altenmarkt-
Zauchensee

Bevor es um 15:30 Uhr zurück nach Hause geht, genießen
Sie noch das Skigebiet Altenmarkt-Zauchensee. Ein
letztes Mal heißt es: Ski an und ab auf die Piste!

Erleben Sie den Winterzauber am Nassfeld – ein
Paradies für Wintersport, Entspannung und
Familienglück!
Egal, ob Sie Skifahren oder Snowboarden möchten,
einfach relaxen wollen oder auf der Suche nach
Familienspaß sind – im Schneeparadies rund um das
Nassfeld kommt jeder auf seine Kosten! Tauchen Sie
ein in ein Winterwunderland voller unvergesslicher
Erlebnisse. Doch seien Sie gewarnt: Die Winterwelt
der Kärntner Berge hat echtes Suchtpotenzial! Wer
einmal hier ist, möchte so schnell nicht wieder weg.

ALPEN ADRIA HOTEL & SPA****
Ob Sommer oder Winter. Ob Badespaß am nahen Pressegger See oder Pistengaudi im größten Skigebiet Kärntens.
Rund ums Alpen Adria Hotel ist immer was los! Und drinnen erwarten Sie feinste Kulinarik, ein großer, moderner
Wellnessbereich und vieles mehr:

zwei Restaurants, in denen Sie Küchenchef Christian verwöhnt•

einen Weinkeller mit den besten Tropfen aus Österreich und dem Rest der Welt•

eine Kuhbar mit "kühlem" urigem Ambiente•

eine chillige Rezeption•

einen großzügigen Wellnessbereich mit 3 Pools und 7 Saunen•

einen 4.000 m² Alpen Adria Garten mit Frischluftgarantie•

eine eigene Kinderspielewelt für unsere kleinen Besucher•

Termin: 11.01. ‐ 14.01.2026
Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
Abends 4‐gängige Wahlmenüs, Salatbuffet
Freie Benutzung von Hallenbad, Wellnesscenter
kostenlose Badetücher und Bademantel
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:               € 433,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 75,‐‐

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen:   ca. € 253,--          Jahrgänge 2008 - 1958
Senioren:       ca. € 241,--         Jahrgänge ab 1959
Jugend:         ca. € 188,--         Jahrgänge 2007 - 2008
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN

WO WINTERFANS DAS HERZ AUFGEHTWO WINTERFANS DAS HERZ AUFGEHT
„Grenzenlos“ in der Sun Ski World„Grenzenlos“ in der Sun Ski World
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HOTEL GNOLLHOF**** – IDYLLISCH. NATURNAH. HERZLICH.
Dort, wo sich Himmel und Erde berühren, finden Sie Ihren persönlichen Rückzugsort: den Gnollhof in Gufidaun.
Eingebettet in die spektakuläre Kulisse der Dolomiten, wo Berggipfel über den Horizont hinaus ragen, wird
Gastfreundschaft seit über 100 Jahren mit Leidenschaft gelebt. Direkt am Waldrand – umgeben vom Duft junger Fichten
und frischem Harz – genießen Sie klare Bergluft und weite Ausblicke, die schon Generationen von Gästen begeistert
haben. Kulinarisch verwöhnt Sie die feine Südtiroler Küche mit regionalen Spezialitäten, begleitet von Weinen aus dem
hauseigenen Weingut. Im Gnollhof heißt es: Abschalten, Durchatmen, Ankommen. Mit Blick auf die Eisacktaler Weinberge
und die Dolomiten finden Sie Ruhe, Erholung und einen ganz persönlichen Rhythmus – ganz im Einklang mit sich selbst.

4.Tag: Skivergnügen in Ratschings & Heimreise
Zum Abschluss erwartet Sie das abwechslungsreiche
Skigebiet Ratschings – ein wahres Paradies für
Wintersportliebhaber. Freuen Sie sich auf traumhafte
Pisten, klare Bergluft und ein Panorama, das
seinesgleichen sucht. Rückreise: Gegen 15:30 Uhr
machen wir uns mit vielen schönen Erinnerungen im
Gepäck auf den Heimweg.1. Tag: Anreise & Plose-Skigebiet

Die Anreise führt Sie über Garmisch und Innsbruck direkt
ins malerisch gelegene Skigebiet Plose. In St. Andrä
steigen Sie in die Seilbahn, die Sie auf über 2.500 Meter
Höhe bringt – mitten hinein in ein alpines Winterparadies.
Mit dem halbtägigen Skipass eröffnet sich Ihnen ein
vielseitiges Skigebiet mit 8 modernen Liftanlagen, die nur
darauf warten, von Ihnen erobert zu werden.

2. – 3. Tag: Höhepunkt: Die Sellaronda
Ein echtes Highlight erwartet Sie: die Sellaronda – eine
spektakuläre Skirundtour rund um die majestätische Sella-
Gruppe. Für alle, die Abwechslung lieben und sich von
grandiosen Panoramen begeistern lassen, ist diese Tour
ein unvergessliches Erlebnis. Bei guter Wetterlage
genießen Sie die Umrundung auf bestens präparierten
Pisten, verbunden durch hochmoderne Gondel- und
Liftanlagen.
Freuen Sie sich auf Skigenuss der Extraklasse: 80 Pisten
und insgesamt 130 abwechslungsreiche Pistenkilometer
bieten Fahrspaß für jedes Können – eingebettet in die
beeindruckende Winterlandschaft der Dolomiten.

DIE SELLARONDA – EINE SKITOUR DER SUPERLATIVE
Einmal rund um den mächtigen Sellastock: Die
Sellaronda führt über vier Dolomitenpässe und
verbindet die Täler Gröden, Alta Badia, Arabba und das
Fassatal. Dank moderner Liftanlagen lässt sich die
spektakuläre Rundtour bequem an einem Tag – in
beide Richtungen – erleben. Ein unvergessliches
Highlight für alle, die Panorama und Pistenspaß lieben.

Termin: 25.01. ‐ 28.01.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
       (Frühstücksbuffet, 4‐Gänge‐Wahl‐Menü am Abend)
Hallenbad, Sauna, Vitarium und Damp4bad
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:           € 412,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 42,‐‐

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen    ca. € 275,--      Jahrgänge 1961 - 2009
Senior            ca. € 255,--      Jahrgänge 1960 und davor
Jugend          ca. € 215,--      Jahrgänge 2017- 2008
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN
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Lage:

Meribel-Mottaret: Der Ort Meribel gilt als das Herz der
"Drei Täler". Nur von hier können Sie als Skifahrer das
ganze Angebot von Pisten optimal nutzen. Die Orte
Courchevel, Val Thorens und Les Menuires sind etwa
gleich schnell von Mottaret aus erreichbar. Hier schnallt
man die Skier vor der Haustüre an und ab. Der Ausspruch
"Skifahren wie Gott in Frankreich" kommt nicht von
ungefähr.

Unterkunft:

Für Ihren Aufenthalt haben wir eine Unterkunft im zentral
gelegenen Méribel in Charles zur Selbstversorgung
gebucht. Abendessen ist optional buchbar, sodass Sie alle
drei Täler bequem erkunden können.

Reiseverlauf:

Grafing - München - Lindau - Genf - Albertville - Meribel.

Rückreise:

„Nach einer tollen Woche im Schnee geht's auf bekanntem
Weg wieder zurück nach Hause.“

Wichtig: Information für den Skipass:

Kein Passbild erforderlich

gültiger Ausweis erforderlich

LES 3 VALLÉES ist das größte zusammenhängende
Skigebiet der Welt und befindet sich im Herzen der
französischen Alpen. Es umfasst insgesamt 600
Kilometer markierte Pisten, die sich auf 332 Pisten
verteilen. Das Skigebiet ist durch eine großzügige
Infrastruktur von 155 Liftanlagen gut erschlossen,
darunter 64 Schlepplifte, 60 Sessellifte und 41
Gondeln. Diese Liftanlagen verbinden die großen
Skistationen Val Thorens, Les Menuires, Méribel-
Mottaret und Courchevel miteinander, sowie die
kleineren Skiorte Saint Martin, La Tania und Brides les
Bains.

Termin: 31.01. ‐ 07.02.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtung im gebuchten Appartement
Bettwäsche
Handtücher
Endreinigung
Kurtaxe

Appartementpreise pro Person:

Studio (bis 4 Pers.)                Belegung 4 Pers.    € 565,‑‑

Studio (bis 4 Pers.)                Belegung 3 Pers.    € 663,‑‑

Studio (bis 4 Pers.)                Belegung 2 Pers.    € 859,‑‑

2‑Zim.App. (bis 5 Pers.)     Belegung 5 Pers.    € 522,‑‑

2‑Zim.App. (bis 5 Pers.)     Belegung 4 Pers.    € 585,‑‑

2‑Zim.App. (bis 5 Pers.)     Belegung 3 Pers.    € 690,‑‑

2‑3‑Zim.App. (bis 6 Pers.)Belegung 6 Pers.    € 558,‑‑

2‑3‑Zim.App. (bis 6 Pers.)Belegung 5 Pers.    € 615,‑‑

2‑3‑Zim.App. (bis 6 Pers.)Belegung 4 Pers.    € 699,‑‑

Aufpreis 6 Tage Skipass Les 3 Vallée pro Person:

6‑ Tage Skipass Erwachsen                               € 400,‑‑
6‑ Tage Skipass Senior 75+                           € 125,‑
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HOTEL ALBULA & JULIER IN TIEFENCASTEL! ***

Im Herzen Graubündens erwartet Sie ein gemütliches Haus mit persönlichem Charme und
familiärer Gastfreundschaft.
Das Abendessen wird als 3-Gänge-Menü serviert, dazu können Sie sich am reichhaltigen Salatbuffet bedienen. Am
Morgen erwartet Sie ein abwechslungsreiches Frühstücksbuffet. Die Zimmer sind mit Dusche/WC, TV und Telefon
ausgestattet. Dieses Hotel ist der ideale Ausgangspunkt für Ihre Ausflüge zu den umliegenden Skigebieten.

1. & 2. Tag – Skivergnügen in Arosa Lenzerheide

Wir verbringen die ersten beiden Skitage im Skigebiet
Arosa Lenzerheide, das durch eine spektakuläre
Landschaft und topmoderne Infrastruktur besticht. Die 225
bestens präparierten Pistenkilometer erstrecken sich
zwischen dem Stätzerhorn (2.574 m) und dem familiären
Piz Scalottas (2.323 m) (aktualisierter Wert). Auf breiten
Genussabfahrten oder steilen Hängen – hier kommen
sowohl Genussfahrer als auch sportlich Ambitionierte auf
ihre Kosten.

3. Tag – Klassiker Parsenn in Davos Klosters

Heute geht es nach Davos, in das traditionsreiche
Skigebiet Parsenn, das Davos mit Klosters verbindet. Der
Klassiker der Region begeistert mit über 100
Pistenkilometern und besonders langen, weitläufigen
Abfahrten. Mit der legendären Parsennbahn gelangen Sie
bequem auf den Weissfluhgipfel (2.844 m), von dem aus
sich ein atemberaubendes Panorama und zahlreiche
Variantenabfahrten eröffnen.

4. Tag – Skifinale am Pizol

Auf dem Rückweg machen wir Halt im Skigebiet Pizol, das
sich zwischen Bad Ragaz und Wangs erhebt. Der Gipfel
liegt auf 2.844 m und bietet ein faszinierendes Panorama
über das St. Galler Rheintal. Trotz seiner überschaubaren
Größe bietet das Gebiet abwechslungsreiche Pisten,
moderne Anlagen und landschaftliche Highlights – ideal für
einen letzten Skitag.

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen               ca. € 190,--        ab 27 Jahre
Jung Erwachsen      ca. € 177,--        18 - 26 Jahre
Jugend                     ca. € 135,--        13 - 17 Jahre
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN

GRAUBÜNDEN – WINTERTRAUM IN DER FERIENREGION
NR. 1 DER SCHWEIZ
Mit über 40 Skigebieten, hervorragend präparierten Pisten
und einem atemberaubenden Alpenpanorama ist
Graubünden ein wahres Eldorado für Wintersportfans. Die
beliebteste Ferienregion der Schweiz bietet beste
Voraussetzungen für unvergessliche Skiferien – mit einer
perfekten Kombination aus sportlicher Vielfalt, Erholung und
Spaß im Schnee.

Termin: 15.02. ‐ 18.02.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:           € 423,‑‑

Jugendliche bis 14 Jahre          € 339,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 76,‐‐
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HOTEL GNOLLHOF**** – IDYLLISCH. NATURNAH. HERZLICH.
Dort, wo sich Himmel und Erde berühren, finden Sie Ihren persönlichen Rückzugsort: den Gnollhof in Gufidaun.
Eingebettet in die spektakuläre Kulisse der Dolomiten, wo Berggipfel über den Horizont hinaus ragen, wird
Gastfreundschaft seit über 100 Jahren mit Leidenschaft gelebt. Direkt am Waldrand – umgeben vom Duft junger Fichten
und frischem Harz – genießen Sie klare Bergluft und weite Ausblicke, die schon Generationen von Gästen begeistert
haben. Kulinarisch verwöhnt Sie die feine Südtiroler Küche mit regionalen Spezialitäten, begleitet von Weinen aus dem
hauseigenen Weingut. Im Gnollhof heißt es: Abschalten, Durchatmen, Ankommen. Mit Blick auf die Eisacktaler Weinberge
und die Dolomiten finden Sie Ruhe, Erholung und einen ganz persönlichen Rhythmus – ganz im Einklang mit sich selbst.

Termin: 22.02. ‐ 25.02.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
       (Frühstücksbuffet, 4‐Gänge‐Wahl‐Menü am Abend)
Hallenbad, Sauna, Vitarium und Damp4bad
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:           € 412,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 42,‐‐

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen    ca. € 275,--      Jahrgänge 1961 - 2009
Senior            ca. € 255,--      Jahrgänge 1960 und davor
Jugend          ca. € 215,--      Jahrgänge 2017- 2008
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN

DIE SELLARONDA – EINE SKITOUR DER SUPERLATIVE
Einmal rund um den mächtigen Sellastock: Die
Sellaronda führt über vier Dolomitenpässe und
verbindet die Täler Gröden, Alta Badia, Arabba und das
Fassatal. Dank moderner Liftanlagen lässt sich die
spektakuläre Rundtour bequem an einem Tag – in
beide Richtungen – erleben. Ein unvergessliches
Highlight für alle, die Panorama und Pistenspaß lieben.

1. Tag: Anreise & Plose-Skigebiet

Die Anreise führt Sie über Garmisch und Innsbruck direkt
ins malerisch gelegene Skigebiet Plose. In St. Andrä
steigen Sie in die Seilbahn, die Sie auf über 2.500 Meter
Höhe bringt – mitten hinein in ein alpines Winterparadies.
Mit dem halbtägigen Skipass eröffnet sich Ihnen ein
vielseitiges Skigebiet mit 8 modernen Liftanlagen, die nur
darauf warten, von Ihnen erobert zu werden.

2. – 3. Tag: Höhepunkt: Die Sellaronda
Ein echtes Highlight erwartet Sie: die Sellaronda – eine
spektakuläre Skirundtour rund um die majestätische Sella-
Gruppe. Für alle, die Abwechslung lieben und sich von
grandiosen Panoramen begeistern lassen, ist diese Tour
ein unvergessliches Erlebnis. Bei guter Wetterlage
genießen Sie die Umrundung auf bestens präparierten
Pisten, verbunden durch hochmoderne Gondel- und
Liftanlagen.
Freuen Sie sich auf Skigenuss der Extraklasse: 80 Pisten
und insgesamt 130 abwechslungsreiche Pistenkilometer
bieten Fahrspaß für jedes Können – eingebettet in die
beeindruckende Winterlandschaft der Dolomiten.

4.Tag: Skivergnügen in Ratschings & Heimreise
Zum Abschluss erwartet Sie das abwechslungsreiche
Skigebiet Ratschings – ein wahres Paradies für
Wintersportliebhaber. Freuen Sie sich auf traumhafte
Pisten, klare Bergluft und ein Panorama, das
seinesgleichen sucht. Rückreise: Gegen 15:30 Uhr
machen wir uns mit vielen schönen Erinnerungen im
Gepäck auf den Heimweg.
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HOTEL BAER & POST ****
Schweizer Gastfreundschaft seit 1905

Das Hotel ist ein Traditionshaus mit einzigartigem Schweizer Charme. Hier können Sie sich verwöhnen lassen und Ihre
Seele baumeln lassen, während Sie neue Facetten des Lebens entdecken. Genießen Sie Ihre Auszeit im Herzen des
wunderschönen Engadins, am Tor zum Schweizer Nationalpark – ein Ort, der zu jeder Jahreszeit begeistert und zahlreiche
Freizeitmöglichkeiten für Aktive, Genießer und Familien bietet.

Lassen auch Sie sich faszinieren – im Hotel Bär & Post, Ihrem Wohlfühlhotel in Zernez.

Die Zimmer im Hotel sind liebevoll ausgestattet, jedes mit Dusche/WC, Haarföhn, Fernseher und Telefon. WLAN steht
Ihnen im gesamten Hotel kostenlos zur Verfügung. Zudem erwartet Sie ein köstliches 4-Gänge-Genießer-Abendmenü
sowie ein reichhaltiges, vitales Frühstücksbuffet.

Zur Entspannung und Erholung können Sie das neue **naturSpa** des Hotels kostenfrei nutzen.

1. Tag: Skitag in Scuol

Die Anreise erfolgt über Garmisch-Partenkirchen und den
Fernpass direkt ins Skigebiet Motta Naluns in Scuol
(Unterengadin). Das vielseitige Skigebiet liegt oberhalb
des charmanten Kurorts Scuol und bietet: 70
Pistenkilometer, aufgeteilt auf 26 abwechslungsreiche
Abfahrten, 13 moderne Liftanlagen, Perfekte Bedingungen
für Anfänger, Fortgeschrittene und Familien, Spezielles
Kinderland, Winterwanderwege, Langlaufloipen und
Rodelstrecken.

2. – 3. Tag: Skitage in St. Moritz: Corviglia & Corvatsch

Die Skigebiete von St. Moritz – Corvatsch und Corviglia –
stehen auf dem Programm. Diese legendären
Wintersportregionen lassen die Herzen von Skifahrern
höherschlagen. St. Moritz, der Geburtsort des alpinen
Wintersports, begeistert seit über 150 Jahren mit seinen
beeindruckenden Angeboten. Mit insgesamt 87 Pisten und
Abfahrten in Weltcup-Qualität gehört es zu den größten
und abwechslungsreichsten Schneesportgebieten der
Alpen.

4. Tag: Am Rückweg: Skitag in Serfaus-Fiss-Ladis –
Tirols Vorzeigeskigebiet

Zum krönenden Abschluss Ihrer Reise erwartet Sie ein
ganzer Skitag im mehrfach ausgezeichneten Skigebiet
Serfaus-Fiss-Ladis in Tirol. Das weitläufige
Wintersportgebiet am Fuße der Samnaungruppe erstreckt
sich über mehr als 1.600 Höhenmeter und bietet
Skifahrern und Snowboardern aller Könnerstufen ideale
Bedingungen. Auf breiten, carvtauglichen Pisten lässt sich
der Winter in vollen Zügen genießen. Insgesamt stehen
Ihnen 214 bestens präparierte Pistenkilometer und 68
moderne Liftanlagen zur Verfügung. Die Lage auf einem
schneesicheren Hochplateau in bis zu 2.828 Metern
Seehöhe garantiert optimale Verhältnisse während der
gesamten Saison. Abgerundet wird das Erlebnis durch
einen atemberaubenden Panoramablick auf die
majestätische Tiroler Bergwelt. Serfaus-Fiss-Ladis ist nicht
nur bei Familien beliebt, sondern begeistert auch sportlich
ambitionierte Fahrer und Freerider gleichermaßen.

Für die Skipässe werden zusätzlich benötigt:
Erwachsen     ca. € 285,--          Jahrgänge ab 2007
Jugend           ca. € 260,--         Jahrgänge 2008 - 2006
ÄNDERUNGEN DER LIFTGESELLSCHAFTEN VORBEHALTEN

Der weltbekannte Wintersportort St. Moritz im sonnigen,
schneesicheren Oberengadin liegt auf 1.856 Metern Höhe
und bietet traumhafte Skibedingungen inmitten einer
eindrucksvollen Hochgebirgslandschaft. Freuen Sie sich auf
eine abwechslungsreiche Skireise mit Stopps in drei Top-
Skigebieten der Schweiz und Österreich.

Termin: 01.03. ‐ 04.03.2026

Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus
Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
4‐Gang‐Geniesser‐Abendmenü
Wellnesstasche mit Saunatuch und Bademantel
Freie Benutzung des Neuen NaturSpa
Fahrten zu den Skigebieten

Reisepreis pro Person:           € 550,‑‑

Einzelzimmerzuschlag                     € 82,‐‐

10

Reise Nr. 113



Termin: 21.04. - 25.04.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 Stadtführung Straßburg mit Dom
 Stadtführung Colmar
 1x Abendessen im La Halle aux Blés (Obernai)
 1x 2-Gang Flammkuchen-Abendessen (Obernai)
 1x Abendessen im Restaurant Meistermann (Colmar)

 1x Abendessen im Restaurant Pfeffel (Colmar)

Reisepreis pro Person:         € 832,--

Einzelzimmerzuschlag             € 220,--

1. Tag: Anreise nach Straßburg und Stadtführung
Anreise über Ulm, Stuttgart und Karlsruhe nach Straßburg,
der Hauptstadt des Elsass. Nach einer Mittagspause
unternehmen Sie eine geführte Stadtbesichtigung und
erkunden das historische Zentrum mit seinen Kanälen und
Fachwerkhäusern. Anschließend fahren Sie weiter nach
Obernai, wo Sie im Hotel für zwei Nächte einchecken.

2. Tag: Straßburg - Obernai ca. 42 km
Nach dem Frühstück bringt Sie der Bus zurück nach
Straßburg. Von dort starten Sie Ihre Radtour entlang der
idyllischen Flusslandschaft der Ill in südlicher Richtung. Die
Strecke führt weiter entlang des Bruche-Kanals, der im Jahr
1682 von Vauban angelegt wurde, um Sandstein für den Bau
der Straßburger Befestigungen zu transportieren.

In Molsheim, dem Geburtsort der Bugatti-Automarke,
erreichen Sie die Elsässer Weinstraße. Auf sanft
ansteigenden Wegen entdecken Sie die umliegenden
Weingüter und malerischen Winzerdörfer, bevor Sie den
Glockenturm von Obernai erreichen.

Die malerische Elsässer Weinstraße verläuft entlang der
Osthänge der Vogesen und führt in sanften Kurven
durch rund hundert Winzergemeinden. Diese Region ist
berühmt für etwa fünfzig „A.O.C. Alsace Grand Cru“-
Weinlagen. Parallel zur Weinstraße schlängelt sich ein
Radweg, der teilweise über stillgelegte Bahntrassen, Ab-
schnitte der alten Römerstraße und durch ruhige Wein-
berge führt.
Die von farbenfrohen traditionellen Dörfern, mittelalter-
lichen Burgen und zauberhaften Landschaften gesäumte
Weinstraße besticht durch eine unvergleichliche Schön-
heit. Sie schlängelt sich durch weltberühmte Weinbau-
gebiete und lädt zu unvergesslichen Entdeckungen ein.
Lassen Sie sich von köstlichem Essen, erlesenen Wei-
nen und einer atemberaubenden Landschaft verwöhnen.
Genießen Sie den Charme der Fachwerkdörfer, die his-
torischen Städte Straßburg und Colmar sowie die ge-
mütlichen Radwege durch das Rebenland.

3. Tag: Obernai – Colmar                              ca. 75 / 68 km
Ihre Tour beginnt in Obernai.
Erster Halt ist Gertwiller, wo Sie
das Lebkuchenhaus und das
charmante Dorf Barr
besichtigen können. Weiter
geht es durch die Weinberge
von Blienschwiller, Dambach-
la-Ville und Scherwiller, von wo
aus Sie die beeindruckende
Burgruine Ortenbourg auf
einem Felsvorsprung sehen
können.

Die Route führt Sie vorbei an
Schloss Haut-Koenigsbourg,
einer restaurierten
mittelalterlichen Festung. Über das befestigte Dorf Bergheim
gelangen Sie nach Ribeauvillé und Riquewihr, das als die
„Perle der elsässischen Weinberge“ bekannt ist. Schließlich
erreichen Sie über Hunawihr die Stadt Colmar, die
Hauptstadt der elsässischen Weine. Hier verbringen Sie die
nächsten zwei Nächte.

4. Tag: Colmar – Thann ca. 62 km
Sie starten Ihre Tour von Colmar in den südlichen Teil der
Elsässer Weinstraße. In Gueberschwihr bewundern Sie die
romantischen Fachwerkhäuser und den romanischen
Glockenturm. Weiter geht es entlang der Grand Cru-
Weinlagen nach Rouffach, das für seine beeindruckende
gelbe Sandsteinkirche bekannt ist.

Im malerischen Soultzmatt, mitten im „Vallée Noble“,
entdecken Sie Überreste der einst sieben Burgen, die diese
Region prägten. Die Route führt Sie weiter nach Guebwiller,
wo Sie drei beeindruckende Kirchen aus verschiedenen
Epochen bestaunen können. Ihre Tour endet in Thann, einer
Stadt mit gotischem Flair, die für den steilen Weinberg
Rangen bekannt ist. Nach dem verladen der Räder bringt Sie
der Bus zurück nach Colmar zum Hotel.

5. Tag: Colmar – Stadtführung und Rückreise
Am letzten Tag steht eine etwa zweistündige Stadtführung
durch Colmar auf dem Programm. Lassen Sie sich vom
einzigartigen Flair der Altstadt mit ihren Kanälen, dem „Klein-
Venedig“, und den prachtvollen Fachwerkhäusern
begeistern. Anschließend erfolgt die Rückreise über
Karlsruhe und Stuttgart nach München.

Elsässer Weinstraße
Straßburg - Obernai - Colmar - Thann
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DIESE REISE VEREINT KULINARISCHEN GENUSS, BEEINDRUCKENDE ARCHITEKTUR UND UNVERGESSLICHE NATURERLEBNISSE – PERFEKT

FÜR LIEBHABER VON WEIN, KULTUR UND IDYLLISCHEN LANDSCHAFTEN!



1. Tag: Anreise - Eisenstadt - Rust ca. 20 km
Anreise über die Autobahn via Salzburg und Wien nach
Eisenstadt. Dort haben Sie die Gelegenheit, die Bergkirche
und das Schloss Esterházy zu besichtigen. Anschließend
geht es mit dem Rad weiter nach Rust an den Neusiedler
See, wo sich Ihr Hotel befindet.

2. Tag: Neusiedler See Nordrunde ca. 72 km
Nach dem Frühstück starten Sie Ihre Tour entlang des
schilfbewachsenen Seeufers. Sie radeln durch die Weinstadt
Purbach (Nikolauszeche) und weiter über Breitenbrunn, das
mit dem einzigen Turmmuseum des Burgenlandes
beeindruckt, nach Neusiedl und Illmitz. Von dort setzen Sie
mit dem Schiff nach Mörbisch über und kehren entlang des
Ufers nach Rust zurück.

3. Tag: Neusiedler See Südrunde ca. 65 km
Am Morgen fahren Sie mit dem Schiff nach Illmitz und
gelangen über den Grenzübergang Pamhagen nach Ungarn.
Auf dem leicht hügeligen Westufer erreichen Sie Fertőd, wo
Sie das prachtvolle Esterházy-Schloss besichtigen können.
Über einen kleinen Grenzübergang kehren Sie nach
Österreich zurück.

4. Tag: Sopron (Ödenburg) ca. 50 km

Nach dem Frühstück radeln Sie in Richtung St. Margarethen
und weiter zur ungarischen Grenze, wo sich die
Gedenkstätte des Paneuropäischen Picknicks befindet.
Entlang der Grenze geht es über Klingenbach nach Sopron,
eine der ältesten und romantischsten Städte Ungarns.
Kopfsteinpflasterstraßen, bunte Häuser und imposante Tore
erzählen Geschichten aus der Vergangenheit. Nach einem
ausgiebigen Besuch fahren Sie über Tómalom und Mörbisch
zurück nach Rust.

Radfahren rund um den Neusiedler See ist zweifellos eine der schönsten Möglichkeiten, das Burgenland zu er-
kunden. Flache Wege ohne Steigungen, herrliche Fernblicke und ein von Schilfgürteln umgebener See – Rad-
fahrer genießen hier an der Grenze zwischen Österreich und Ungarn eine einzigartige Landschaft. Besonders
Genussradler schätzen die sanften Strecken der Region Neusiedler See. Vorbei an Schilfgürteln, Obstgärten und
charmanten Dörfern laden zahlreiche Buschenschenken zu einer g’schmackigen Winzerjause und einem guten
Glaserl Wein ein. Für eine gemütliche Abkürzung stehen zudem Radfähren zur Verfügung.
Zu den Highlights zählen die Umrundung des Neusiedler Sees, der Lackenradweg sowie malerische Strecken
wie der Kirschblütenradweg und der Kulturradweg. Die Region, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, bietet
ein unvergleichliches Erlebnis.

5. Tag: Lackenradweg ca. 52 km
LACKEN, VÖGEL UND NATUR PUR SOWEIT DAS AUGE
REICHT
Am letzten Radtag erleben Sie die faszinierende Natur des
Nationalparks Neusiedler See – Seewinkel. Der
Lackenradweg führt auf asphaltierten und geschotterten
Wegen vorbei an Feuchtwiesen, Hutweiden und der „Langen
Lacke“. Die salzhaltigen Lacken, oft nur wenige Zentimeter
tief, bieten zahlreichen Vogelarten eine einzigartige
Lebenswelt. Dieses Naturphänomen ist in Europa nur noch
hier und in Zentralungarn zu finden.

4. Tag: Rückreise
Nach einem reichhaltigen Frühstück werden Räder und
Gepäck verladen. Die Rückreise erfolgt über die Autobahn
nach München

Termin: 29.04. - 04.05.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 Burgenland Card
 Benutzung der lichtdurchfluteten Wellness-Oase
     mit Panoramablick auf den Neusiedler See
 kostenloser Bademantel

Reisepreis pro Person:            € 928,--

Einzelzimmerzuschlag             € 55,--
Info: Alle Radtouren sind Vorschläge und können nach Belieben
verlängert oder verkürzt werden. Zudem gibt es viele weitere
Möglichkeiten für individuelle Radtouren.

Im ****Seehotel Rust erwartet Sie alle Annehmlichkeiten eines modernen Hotels, verbunden mit einem umfassenden
Freizeitangebot.
Viel Wohnraum und moderne Ausstattung garantieren einen gelungenen Urlaub. Entspannung und Erholung finden Sie
in der weitläufigen Gartenanlage mit direktem Seezugang und der großzügigen Wellness-Oase mit Panoramablick auf
den Neusiedler See mit finnischer Sauna, Infrarotkabine, Nebel-Eisgrotte, Dampfbad, Erlebnisduschen und Hallenbad
Lassen Sie sich verwöhnen mit burgenländischer und internationaler Küche sowie Produkten heimischer Winzer.

Neusiedler See
Sternfahrt Rust
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DIE LOIRE IST FRANKREICH. Kein anderer Fluss steht so sehr für die Seele des Landes, für Geschichte, Kunst und
Lebensfreude. Über Jahrhunderte hinweg war sie Verkehrsweg, Inspiration und Schicksalslinie zugleich – ein Band,
das einige der schönsten Landschaften, Dörfer und Städte Frankreichs miteinander verbindet. Die Region begeistert
mit mildem, trockenem Klima, einer Fülle bedeutender kulturhistorischer Sehenswürdigkeiten und einer
unvergleichlichen landschaftlichen Vielfalt. Perfekte Bedingungen also für einen unvergesslichen und genussvollen
Fahrradurlaub entlang der Königin der französischen Flüsse.

1. Tag: Anreise zur Zwischenübernachtung in Beaune
Die Reise beginnt im bequemen Reisebus und führt uns über
Lindau am Bodensee, Zürich, Basel, Mülhausen und
Besançon bis nach Beaune in Burgund. Unterwegs genießen
wir schöne Ausblicke auf abwechslungsreiche Landschaften.
Am Abend erwartet uns ein gemeinsames Essen im Hotel.

2. Tag: Sully-sur-Loire – Novotel Orléans ca. 56 km
Weiterfahrt nach Sully-sur-Loire, wo Ihre erste Radetappe
beginnt. Das imposante Wasserschloss von Sully überragt
das kleine Städtchen – ein eindrucksvolles Zeugnis
mittelalterlicher Baukunst. Entlang der stillen Loire-
Landschaft radeln Sie nach Saint-Benoît-sur-Loire mit seiner
prachtvollen romanischen Abtei. In Châteauneuf-sur-Loire
laden der Schlosspark und das Loire-Museum zum
Verweilen ein. Über Saint-Denis-de-l’Hôtel erreichen Sie
schließlich Orléans, wo Sie für zwei Nächte im Novotel
übernachten.

3. Tag: Novotel Orléans – Schloss Chambord ca. 65 km
Am Morgen starten Sie direkt vom Hotel aus mit dem Rad
und durchqueren zunächst das historische Zentrum von
Orléans mit seiner majestätischen Kathedrale und den
verwinkelten Gassen. Weiter geht es entlang des Flusses
nach Meung-sur-Loire, das mit seinem Schloss und den
liebevoll angelegten Gärten zum Verweilen einlädt. In
Beaugency scheint die Zeit stillzustehen – hier erleben Sie
mittelalterliche Architektur in ihrer ganzen Pracht. Nach einer
Etappe durch das beschauliche Avaray und das einstige
Hafenörtchen Saint-Dyé-sur-Loire erreichen Sie den
grandiosen Schlosspark von Chambord. Je nach
verbleibender Zeit bietet sich hier die Möglichkeit zur
Besichtigung des berühmtesten aller Loireschlösser – ein
Meisterwerk der Renaissancearchitektur. Am späten
Nachmittag bringt Sie der Bus zurück nach Orléans, wo Sie
den Abend bei einem gemeinsamen Essen im Hotel
genießen.

4. Tag: Chambord - Schloß Chisseaux ca. 67 km
Nach dem Frühstück bringt Sie der Bus zurück zum Schloss
Chambord. Die heutige Radtour führt Sie zunächst durch
Saint-Dyé-sur-Loire, das einst als Hafen Chambords diente.
Entlang idyllischer Landstraßen radeln Sie weiter bis in die
lebendige Altstadt von Blois. Hoch über der Loire erhebt sich
das majestätische Schloss, in dem mehrere französische
Könige residierten – ein Ort voller Geschichte, Macht und
höfischer Intrigen.

Sie setzen Ihre Fahrt fort durch Candé-sur-Beuvron und
erreichen bald Chaumont-sur-Loire. Das elegante Schloss
thront malerisch über dem Fluss und ist umgeben von
kunstvoll gestalteten Gärten, die jedes Jahr im Rahmen des
internationalen Gartenfestivals neu inszeniert werden.
Anschließend durchqueren Sie das ruhige Vallières-les-
Grandes, wo sich sanfte Felder und kleine Weiler
harmonisch in die Landschaft fügen. Ziel Ihrer Etappe ist
schließlich das märchenhafte Schloss Chenonceau, das sich
anmutig auf Brückenbögen über den Fluss Cher spannt – ein
Meisterwerk der Baukunst und bekannt als das „Schloss der
Damen“. Optional bietet sich die Besichtigung an. Der Bus
bringt Sie am späten Nachmittag nach Tours, wo Sie für die
kommenden drei Nächte Quartier beziehen.

5. Tag: Fontevraud-l´Abbaye – Tours ca. 71 km
Der Bus bringt Sie zur prachtvollen Klosteranlage
Fontevraud-l’Abbaye, einer der größten ihrer Art in Europa
und Begräbnisstätte der englisch-französischen Plantagenet-
Dynastie. Ihre heutige Radtour beginnt inmitten dieser
historischen Stille und führt durch das verschlungene Loire-
Tal. In Candes-Saint-Martin treffen die Flüsse Vienne und
Loire in pittoresker Umgebung aufeinander. Sie radeln durch
die Weinberge der Appellationen Chinon und Bourgueil,
vorbei an Avoine, bis Sie das Wasserschloss Azay-le-Rideau
erreichen. Es zählt zu den feinsten Renaissancebauten
Frankreichs. Über Savonnières folgen Sie dem Fluss Cher
zurück nach Tours – eine Etappe voller landschaftlicher
Harmonie und historischer Pracht.

6. Tag: Tours – Schloss Chaumont-sur-Loire ca. 57 km
Nach einem reichhaltigen Frühstück starten Sie direkt am
Hotel zur heutigen Radtour. Die Strecke führt zunächst durch
die Weinberge von Montlouis-sur-Loire, einer Region, die für
ihre feinen Weißweine bekannt ist. Weiter geht es durch das
charmante Lussault-sur-Loire und vorbei an ruhigen
Landstraßen bei Chargé und Rilly-sur-Loire, wo sich immer
wieder weite Blicke auf das Tal der Loire eröffnen. Ziel der
Etappe ist Chaumont-sur-Loire, wo das imposante Schloss
mit seinen Gärten hoch über dem Fluss thront. Dort endet
Ihre Radfahrt, bevor Sie der Bus zurück ins Hotel nach Tours
bringt.

7. Tag: Sully-sur-Loire - Briare ca. 40 km
Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus nach Sully-sur-
Loire. Von dort aus starten Sie zur letzten Etappe Ihrer Tour.
Die Strecke führt durch das ländliche Herz Frankreichs: Lion-
en-Sullias und Saint-Gondon empfangen Sie mit alten
Steinhäusern, Feldern und Flussauen. In Gien erhebt sich
das markante Schloss hoch über der Loire – ein
stimmungsvolles Ziel, das zugleich für seine Fayencen-
Keramik berühmt ist. Ihre Reise auf zwei Rädern endet
schließlich in Briare mit seiner beeindruckenden
Kanalbrücke, ein Meisterwerk aus der Zeit des industriellen
Aufbruchs. Der Bus bringt Sie am Nachmittag nach Saint-
Dizier zur Zwischenübernachtung und zum gemeinsamen
Abendessen.

8. Tag: Saint-Dizier - Rückreise
Nach dem letzten Frühstück und mit vielen schönen
Eindrücken aus dem Loiretal im Gepäck treten Sie die
Heimreise an. Die Rückfahrt führt Sie bequem mit dem Bus
über Karlsruhe, Stuttgart und Ulm zurück nach München, wo
diese erlebnisreiche Radreise endet.

Termin: 09.05. - 16.05.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 Ortstaxe

Reisepreis pro Person:         € 1454,--

Einzelzimmerzuschlag             € 430,--

Schlösser der Loire
Radfahren im Garten Frankreichs
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Die Oststeiermark ist mehr als eine Region, die
Oststeiermark ist Vielfalt. Von luftigen Höhen bis zu
sanften Hügeln, vom Ausblick auf der Alm bis zum
Picknick unterm Baum, Natur zeigt sich facettenreich
und beflügelt die Sinne. Einladende Landschaften, die
bereits vor Jahrtausenden besiedelt waren, bergen
wertvolle Kultur- und Kunstschätze: vom Mittelalter bis
zur zeitgenössischen Architektur, von der Kapelle am
Wegesrand bis zum Schloss. Viel an Geschichte
spiegelt die Oststeiermark, viele Geschichten lüften so
manches Geheimnis. Entdecken Sie die Oststeiermark
und lernen Sie den Garten Österreichs kennen.

1. Tag: Anreise - Feistritztalradweg ca. 53 km
Anreise über die Autobahn nach Salzburg und weiter nach
Ratten, wo Ihr Rad-Guide bereits auf Sie wartet. Schon vor
dem ersten Tritt in die Pedale dürfen Sie sich auf eine
wildromantische Landschaft freuen: Der Feistritztalradweg
verläuft stetig leicht bergab durch schattige Wälder. Die Tour
folgt der Trasse der ehemaligen Feistritztalbahn bis nach
Birkfeld. In Koglhof beginnt der Radweg R8 – einer der
schönsten im Alpenraum. Sie radeln durch das historische
Ortszentrum von Anger bis zu unserem Hotel in St. Ruprecht
an der Raab, wo Sie fünf Nächte verbringen. Zur Begrüßung
erwartet Sie ein steirisches Willkommensschnapserl!

2. Tag: Apfelstraße – Stubenbergsee & historische
Riegersburg ca. 65 km
Nach dem Frühstücksbuffet starten Sie Ihre Tour ins
steirische Apfelland – ein wahres Schmuckstück der
Oststeiermark. Ihr Guide begleitet Sie auf dem Weg nach
Puch bei Weiz. Die Radtour führt weiter zum idyllischen
Stubenbergsee, wo für Sie ein Tisch zum Mittagessen im
Seerestaurant Erla reserviert ist (Selbstzahler). Danach
treten Sie wieder in die Pedale. Vorbei am Tierpark
Herberstein geht es durch die Feistritzklamm bis zum
Badesee in Großsteinbach. Der letzte Abschnitt führt Sie zur
imposanten Riegersburg – der größten Burg der Steiermark,
die majestätisch auf einem Felsen thront. Der Bus bringt Sie
zurück ins Hotel.

3.Tag: Raabtalradweg ca. 53 km

Gestärkt vom reichhaltigen Frühstücksbuffet starten Sie Ihre
Tour mit dem Bus, der Sie gemeinsam mit Ihrem Rad-Guide
auf die Sommeralm bringt – mitten in saftig grünen Weiden.
Von dort beginnt Ihre Abfahrt mit dem Rad hinunter nach
Arzberg. Der Weg führt vorbei an den weitläufigen Stollen
des Schaubergwerks Arzberg und der faszinierenden Grassl-
Tropfsteinhöhle. Anschließend geht es in rasanter Fahrt
weiter in die pulsierende Energiestadt Weiz. Sie radeln durch
die beeindruckende Raabklamm – ein Natura-2000-
Schutzgebiet mit außergewöhnlicher Flora und Fauna –
direkt entlang des Flusses zurück nach St. Ruprecht ins
Hotel.

2. Tag: Entlang der Raab auf der Südroute ca. 63 km

Nach einem ausgiebigen Frühstück nimmt Sie Ihr Rad-Guide
in Empfang und Sie steigen direkt vom Hotel aus auf Ihre
Fahrräder und radeln los. Es ist eine gemütliche Tour, die
immer flach der Raab entlangführt. Sie rollen heute in das
Land der Burgen und Schlösser! Schloss Kornberg – ein
klingender Name. Riegersburg, noch klingender bis Sie in
Fehring einradeln – hier kehren Sie ein und stärken sich bei
einem Mittagessen (Selbstzahler). Nun geht die Fahrt weiter
zu den wunderschönen Raab-Auen bis nach Jennersdorf im
Burgenland. Der Bus wieder ab und bringt Sie zurück.

5. Tag: Graz & Südsteirische Weinstraße ca. 42 km
Heute erleben Sie die kulturelle Vielfalt der Steiermark. Der
Tag beginnt mit einer Stadtführung durch die wunderschöne
Altstadt von Graz. Gegen Mittag geht es weiter in eine der
reizvollsten Regionen Österreichs – die Südsteirische
Weinstraße. Der Bus bringt Sie zum typisch steirischen
Buschenschank Legat, wo Sie eine köstliche Jause und
hausgemachten Wein genießen (Selbstzahler).
Anschließend radeln Sie gemeinsam mit Ihrem Guide
entlang der Weinstraße zurück Richtung Leibnitz. Unterwegs
erwarten Sie traumhafte Ausblicke in die hügelige
Landschaft, die an die Toskana erinnert. Sie passieren die
„Steinerne Wehr“ und fahren durch die Murauen – ein
Naturparadies. In Leibnitz holt Sie der Bus wieder ab.

6. Tag: Rückreise

Nach dem Frühstück heißt es Abschied nehmen von der
wunderschönen Steiermark. Nach dem Verladen des
Gepäcks treten Sie die Heimreise an – mit vielen
unvergesslichen Eindrücken im Gepäck.

Termin: 22.05. - 27.05.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 steirisches Willkommensgetränk
 Genusscard
 Altstadtführung in Graz
 Radguide für 4 ganze und 1 halben Tag

INFO: Für noch mehr Fahrspaß empfehlen wir ein E-Bike –
täglich sind zwischen 400 und 700 Höhenmeter zu meistern.

Alle Radtouren können auch ohne Guide gefahren werden!

Reisepreis pro Person:         € 918,--

Einzelzimmerzuschlag               € 100,--

Oststeiermark
Freiheit spüren und Natur fühlen
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3. Tag: Radtour Sils – Zernez ca. 45 km
Nach dem Frühstück und dem Verladen des Gepäcks bringt
Sie der Bus nach Sils im Engadin, idyllisch gelegen zwischen
Silser- und Silvaplanersee. Von hier starten Sie Ihre Radtour
durch das eindrucksvolle Oberengadin. Die Route führt über
St. Moritz und Pontresina entlang des Innradwegs durch
hochalpine Landschaften, lichte Arven- und Lärchenwälder
bis Zernez, dem Tor zum Schweizerischen Nationalpark.

3. Tag: Radtour Scuol – Martina – Rückreise ca. 25 km
Nach einem reichhaltigen Frühstück bringt Sie der Bus nach
Scuol im Unterengadin, wo Sie zu Ihrer letzten Radtour
starten. Entlang des malerischen Inntals radeln Sie auf
einem gut ausgebauten Radweg bis Martina an der
österreichischen Grenze. Die Route bietet nochmals
herrliche Ausblicke auf die Engadiner Bergwelt und typische
Dörfer mit sgraffitoverzierten Häusern. Nach dem Verladen
der Fahrräder beginnt die Rückfahrt mit dem Bus.

Entdecken Sie zwei der schönsten Alpenregionen auf dem Rad – zwischen Italien und der Schweiz, entlang perfekt
ausgebauter Radwege, durch eindrucksvolle Täler, charmante Städte und beeindruckende Natur.
Der „Sentiero Valtellina“ ist ein neu angelegter, nahezu durchgehend asphaltierter, verkehrsfreier Radweg in der
Lombardei. Er verläuft auf rund 115 km entlang des Flusses Adda, von Bormio über Tirano und Sondrio bis hinunter
an den Comer See nach Colico – stets leicht bergab, ideal für Genussradler. Unterwegs laden reizvolle Orte wie die
Provinzhauptstadt Sondrio und das historische Tirano zu kulturellen Pausen ein. Besonders empfehlenswert: Ein
Besuch der Wallfahrtskirche Madonna di Tirano, ein bedeutendes barockes Bauwerk der Region.
Ein weiteres Highlight ist der „Ciclabile della Valchiavenna“, ein bestens ausgebauter Radweg vom Bergell über
Chiavenna bis nach Colico am Comer See. Auch hier wechseln sich alpine Landschaften, kleine Dörfer und
historische Stätten in harmonischer Folge ab.
1. Tag: Anreise - Bernina Express - Sondrio
Anreise mit dem komfortablen Reisebus nach St. Moritz. Hier
erwartet Sie ein absolutes Highlight: Die Fahrt mit dem
Bernina Express (Aufpreis), der spektakulärsten Bahnstrecke
der Alpen. In rund 2,5 Stunden fahren Sie durch
Gletscherlandschaften, über Viadukte und durch Kehren
hinunter nach Tirano – ein Wechsel zwischen Klima- und
Sprachregionen. Die Panoramafahrt mit der Rhätischen
Bahn zählt zum UNESCO-Welterbe. Im Anschluss bringt Sie
der Bus zur Unterkunft in Sondrio für die nächsten vier
Nächte.

2. Tag: Radtour Bormio – Sondrio ca. 70 km
Nach dem Frühstück Fahrt mit dem Bus nach Bormio, einem
traditionsreichen Kurort auf 1.200 m Höhe. Von dort radeln
Sie auf dem Sentiero Valtellina durch das weite Adda-Tal,
über Tirano, vorbei an Weinbergen, Obstgärten und
charmanten Dörfern bis nach Sondrio. Die Strecke ist leicht
abschüssig und durchgehend auf Radwegen befahrbar.

2. Tag: Radtour Sondrio – Colico ca. 48 km
Sie setzen Ihre Fahrt auf dem Sentiero Valtellina fort. Von
Sondrio geht es weiter flussabwärts durch die üppige
Tallandschaft bis zum Zielort Colico, wo der Fluss Adda in
den Comer See mündet. Dort werden die Räder verladen,
und Sie kehren mit dem Bus zurück nach Sondrio.

Tipp: Genießen Sie in Colico das Panorama am Seeufer mit
Blick auf die umliegenden Berge.

2. Tag: Radtour Castasegna – Colico ca. 46 km
Fahrt mit dem Bus in den südlichsten Zipfel der Schweiz,
nach Castasegna im Bergell, nahe dem Maloja-Pass. Von
dort radeln Sie auf dem Radweg Ciclabile della Valchiavenna
vorbei an Chiavenna – mit seinem historischen Stadtkern –
und weiter durch das grüne Tal bis nach Colico. Dort erwartet
Sie erneut der Bus zur Rückfahrt nach Sondrio.

Besonders sehenswert: Die Altstadt von Chiavenna mit
engen Gassen und typischen Steinhäusern.

Veltlin & Engadin
Zwischen Italien und der Schweiz

Termin: 17.06. - 22.06.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 4x Übernachtung im 4* Hotel Vittoria Sondrio
     (Zimmer DU/WC) mit HP
 1x Übernachtung im 4* Hotel Bär & Post Zernez
     (Zimmer DU/WC) mit HP

Reisepreis pro Person:         € 966,--

Einzelzimmerzuschlag             € 101,--
Aufpreis Bernina Express         € 30,--
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Der Oberschwaben-Allgäu-Radweg führt durch eine der reizvollsten Kulturlandschaften Süddeutschlands.
Zwischen sanft geschwungenen Hügeln, geheimnisvollen Mooren und barocken Prachtbauten erleben Sie Natur
und Geschichte auf bestens ausgeschilderten, überwiegend asphaltierten Radwegen sowie verkehrsarmen
Landstraßen. Malerische Altstädte, Klöster, Schlösser, Flussauen und Streuobstwiesen wechseln sich in
harmonischer Folge ab. Die Strecke verläuft überwiegend sanft hügelig – ohne nennenswerte Steigungen.

1. Tag: Ulm – Ochsenhausen ca. 54 km

Startpunkt ist die ehemalige Reichsstadt Ulm an der Donau.
Ein Besuch des Ulmer Münsters mit dem höchsten Kirchturm
der Welt (161 m) und des prachtvoll bemalten Rathauses
lohnt sich.

Schon nach wenigen Kilometern lassen Sie die Stadt hinter
sich. Entlang der Iller geht es durch Auenlandschaften
Richtung Laupheim mit dem Schloss Großlaupheim. Die
Route folgt dem Rottumtal – durch Wälder, Streuobstwiesen
und ruhige Orte wie Mietingen und Reinstetten.

Ein Highlight ist die barocke Klosteranlage in Ochsenhausen
mit Gabler-Orgel, Bibliothekssaal, Klostermuseum und
Sternwarte. Nach der Besichtigung bringt Sie der Bus weiter
nach Isny, wo Sie zwei Nächte im Hotel verbringen.

2. Tag: Ochsenhausen – Isny ca. 68 km
Nach dem Frühstück geht es per Bus zurück nach
Ochsenhausen. Auf kleinen Straßen und Radwegen radeln
Sie durch Dörfer und Wiesen.

Ein Abstecher zum Aussichtspunkt Hohbäumle bietet einen
weiten Blick bis zu den Allgäuer Alpen. Danach rollen Sie ins
Wurzacher Ried – eines der größten intakten Hochmoore
Mitteleuropas mit über 2.300 Tier- und Pflanzenarten.

Weiter zum Schloss Bad Wurzach mit seinem prachtvollen
Treppenhaus. Der Kurort bietet zudem ein Moorbadmuseum
und einen historischen Kurpark.

In Leutkirch durchqueren Sie kopfsteingepflasterte Gassen
mit Bürgerhäusern und Fachwerkbauten. Besonders
sehenswert: das Gotische Haus von 1379.

Die Route führt weiter durch das klassische Postkarten-
Allgäu bis nach Isny mit seiner mittelalterlichen Altstadt,
Stadtmauern, Wehrtürmen und dem Schloss Isny.

3. Tag: Isny – Tettnang – Rückreise ca. 57 km
Nach dem Frühstück starten Sie direkt vom Hotel. Der
Abschnitt nach Wangen im Allgäu bietet freien Blick auf das
Alpenpanorama.

In Eglofs lädt der Dorfplatz mit barockem Rathaus und
neugotischem Brunnen zur Pause. In Wangen erwarten Sie
bemalte Türme, Patrizierhäuser und das berühmte
Ravensburger Tor.

Auf dem Weg zum Bodensee radeln Sie durch Hopfenfelder,
Apfelplantagen und kleine Weiler. Ein Halt in Neukirch führt
zum „Hexenhäusle“ des Malers Melchior Setz. Ab
Oberrussenried öffnet sich die Landschaft mit
Obstplantagen.

In Tettnang erwartet Sie das Neue Schloss mit Bacchussaal
und Schlosskapelle. Die Altstadt mit Torschloss und Cafés
lädt zum Verweilen ein. Tettnang ist zudem als „Hopfenstadt“
bekannt.

Am Nachmittag treten Sie nach dem Verladen der Räder die
Rückreise an.

Oberschwaben - Allgäu Tour 1
Hügel, Hochmoore und Hochbarock

Termin: 25.06. - 27.06.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 Ortstaxe

Reisepreis pro Person:         € 452,--

Einzelzimmerzuschlag             € 50,--
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Münsterland e.V. Philipp Fölting

Münsterland e.V. Philipp Fölting

Das Münsterland – eine Region wie gemacht für eine erlebnisreiche Radreise: sanfte Hügel, historische Orte,
prachtvolle Schlösser, stille Naturpfade und gastfreundliche Menschen prägen das Bild. Wer hier unterwegs ist,
radelt durch eine Bilderbuchlandschaft voller kultureller Schätze, landschaftlicher Vielfalt und kulinarischer
Genüsse.

1. Tag: Anreise nach Schöppingen
Gemütliche Anreise im komfortablen Reisebus über
Nürnberg, Kassel und Dortmund nach Schöppingen. Im
familiengeführten Akzenthotel Tietmeyer erwartet uns ein
herzlicher Empfang. Nach dem Zimmerbezug gemeinsames
Abendessen und Übernachtung.

2. Tag: : Radtour zum Dreiländersee ca. 67 km
Nach einem ausgiebigen Frühstück starten wir Richtung
Westen. Auf ruhigen Wegen erreichen wir Nienborg mit
seinem historischen Landschaftshof und der alten
Burganlage. Entlang der Dinkel geht es weiter nach Epe und
durch die idyllischen Auenlandschaften Richtung Gronau. In
Losser, bereits in den Niederlanden, laden Windmühlen,
Galerien und frische Poffertjes zur Pause ein. Am
Dreiländersee (Drilandsee) lohnt sich eine längere Rast – mit
Tretbooten, Spazierwegen und Kiosk. Rückfahrt über
Metelen mit seinen Fachwerkhäusern und dem
Vogelmuseum nach Schöppingen.
3. Tag: Rundtour Ahaus & Flamingoroute ca. 52 km
Gestärkt mit einem herzhaften Frühstück radeln wir in
südwestlicher Richtung zum Schönfelder See, wo sich eine
erste Rast anbietet. Entlang der Flamingoroute passieren wir
Heek und erreichen bald Ahaus mit seinem eindrucksvollen
barocken Wasserschloss. In der Innenstadt laden Cafés und
schattige Plätze zum Verweilen ein. Anschließend geht es
weiter nach Asbeck mit seiner mittelalterlichen Stiftskirche.
Der Rückweg führt uns durch offene Felder und sanfte
Landschaft zurück nach Schöppingen.

4. Tag: : Rundtour über Ochtrup ca. 53 km
Die Rundtour startet im malerischen Ortskern von
Schöppingen. Von dort geht es weiter durch die sanfte
Landschaft der Bauernschaft Haverbeck, wo Felder, Wälder
und stille Wege zur romantischen Brüning’s Mühle führen –
ein perfekter Ort für eine erste Pause am plätschernden
Wasser. In Metelen zeigt sich die Natur von ihrer schönsten
Seite: Die aufwendig renaturierte Vechte bietet seltenen
Tieren und Pflanzen einen Lebensraum. Entlang des Flusses
radeln wir bis ins friedliche Langenhorst, wo man Ruhe und
Weite förmlich spüren kann. Ein Abstecher bringt uns nach
Welbergen zum gleichnamigen Wasserschloss. Über einen
modernen, gut ausgebauten Radweg erreichen wir Ochtrup
– mit seiner charmanten Felsenmühle, die zum Verweilen
einlädt. Nun geht es weiter nach Nienborg, einer wahren
Kulturperle: Die historische Wassermühle, die eindrucksvolle
Burg hohes Haus und der stimmungsvolle Klanggarten
machen Geschichte und Klang erlebbar. Über die idyllischen
Dinkel rollen wir an Heek vorbei zurück nach Schöppingen,
wo ein kühles Getränk im Biergarten den Tag wunderbar
abrundet.

5. Tag: Von Schöppingen nach Steinfurt ca. 48 km
Nach einem reichhaltigen Frühstück starten wir in Richtung
Eggerode, bekannt für seine Gnadenkapelle mit der
Schwarzen Madonna. Weiter geht es zur Burloer Mühle an
der Vechte, eingebettet in eine malerische Auenlandschaft.
In Darfeld lohnt ein Blick auf das Wasserschloss, bevor wir
Horstmar mit mittelalterlichem Flair und historischer Altstadt
erreichen. Ein letzter Stopp am Bagnosee lädt zum
Innehalten ein. Rückfahrt durch Felder und Wiesen nach
Schöppingen.

6. Tag: : Höhepunkt Münster ca. 52 km
Nach dem Frühstück im Hotel führt die Route über Eggerode
nach Darfeld und weiter in das charmante Billerbeck mit
seinem imposanten Ludgerus-Dom. In Havixbeck erwartet
uns das Baumberger Sandsteinmuseum. Danach geht es zu
den kulturhistorisch bedeutenden Herrenhäusern Haus
Vögeding und Haus Rüschhaus, einst Wohnsitz von Annette
von Droste-Hülshoff. Ziel ist Münster – eine lebendige Stadt
mit Prinzipalmarkt, Dom und Aasee. Bei einer geführten
Radtour entdecken wir die schönsten Ecken. Rückfahrt mit
dem Bus ins Hotel.
7. Tag: : Heimreise

Nach einem letzten gemeinsamen Frühstück treten wir mit
vielen Eindrücken die Rückfahrt über Münster, Dortmund,
Frankfurt und Ulm nach München an.

Termin: 02.09. - 08.09.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP

Reisepreis pro Person:         € 976,--

Einzelzimmerzuschlag             € 80,--

Münsterland
Zwischen Schlösser, Kirchen, Natur und Stadtflair
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Im Herzen Niederösterreichs, wo sanfte Hügel, grüne Täler und historische Orte aufeinandertreffen, erstreckt sich
das Mostviertel – eine Region, die wie geschaffen ist für genussvolles Radwandern. Entlang von Flüssen, durch
kleine Ortschaften und vorbei an barocken Klöstern und malerischen Seen erleben Sie auf dieser Reise eine
wohltuende Mischung aus Natur, Kultur und regionaler Gastfreundschaft. Ob beim gemütlichen Dahingleiten
entlang der Ybbs, bei der spektakulären Fahrt mit dem „Glacier Express der Ostalpen“ oder bei einer Rast in einem
Wildkräutergarten – diese Tour zeigt das Mostviertel von seiner schönsten Seite: entspannt, abwechslungsreich
und voller Entdeckungen. Unsere ausgewählten Etappen führen auf gut ausgebauten, meist flachen Radwegen
durch idyllische Landschaften – perfekt für Genießer, Kulturfreunde und alle, die Österreich abseits der
Touristenströme erkunden möchten.
1.Tag: Pielachtalradweg durch das Dirndltal ca. 49 km
Bequeme Busanreise von München ins
niederösterreichische Melk, wo unsere erste Tour beginnt.
Der imposante barocke Stift Melk thront hoch über der
Donau – ein erstes Highlight, bevor es auf den
Pielachtalradweg geht. Die Strecke führt durch das Dirndltal
– benannt nach der Kornelkirsche, die hier wild wächst –
durch charmante Dörfer wie Albrechtsberg und Loosdorf. Alte
Schlösser, Kirchen und sogar ein seltener Eiskeller zeugen
von Geschichte. In Haunoldstein entdecken Sie die
romantische Ruine Osterburg, während Ober-Grafendorf mit
Schloss Fridau und einem Eisenbahnmuseum überrascht.
Schließlich erreichen Sie das naturnahe Hotel Steinschaler
Hof in Rabenstein, wo wir herzlich empfangen werden. Hier
endet der Tag inmitten duftender Wildkräuter und mit einem
feinen regionalen Abendessen.

2. Tag: Mariazellerbahn - Traisentalradweg ca. 54 km
Die Anreise zum Ausgangspunkt Mariazell erfolgt per Bus bis
Laubenbachmühle und dann mit der Mariazellerbahn. Diese
Zugfahrt ab Laubenbachmühle ist sicherlich ein Höhepunkt
Ihrer Reise. Auf klassischer schmaler Spur (760mm) durchs
Dirndltal und den wilden Naturpark fahren Sie in den
Wallfahrtsort Mariazell. Sie genießen dabei die
wunderschöne alpine Landschaft. Nicht umsonst wird diese
Bahn auch als „Glacier Express der Ostalpen“ bezeichnet.
Diese Fahrt alleine ist schon den Ausflug wert. Sie fahren mit
der modernen bequemen Himmelstreppe von der
sehenswerten Zentralstation Laubenbachmühle ab. Vor dem
Einstieg in die Himmelstreppe bewundern Sie den schönsten
Kleinbahnhof Österreichs. In Serpentinen schlängelt sich der
Zug dann durch die gebirgige Mostviertler Landschaft und
überwindet dabei elegant hunderte Höhenmeter.

Im gemütlichen Städtchen Mariazell besichtigen Sie die
beeindruckende Basilika mit der Kerzerlgrotte.

In Mariazell erfolgt der Umstieg auf die Räder. Die Route
führt über den Kreuzberg (kurze Abfahrt ins Halltal) und die
Walster zum Endpunkt der Tagestour ist das Stift Lilienfeld
(Tipp: Besichtigung der wunderschönen gotischen
Stiftskirche mit barockem Altar.)

Die Strecke kann auch verlängert werden: Von Lilienfeld führt
eine Zusatzetappe über den Morigraben ins Pielachtal – mit
weiteren 300 Höhenmetern bis zum Hotel. Die
Gesamtstrecke beträgt dann 73 Kilometer. Das regionale
Abendessen ist im Hotel.

3. Tag: Ybbstalradweg ca.62 km
Gut gestärkt bringt Sie der Bus am Morgen nach Lunz am
See. Vom Startpunkt am tiefgrünen Lunzer See geht es dann
durch die herrliche alpine Landschaft bis Waidhofen an der
glasklaren Ybbs entlang mit dem Rad. Auf seinem Kernstück
zwischen Lunz und Waidhofen an der Ybbs lässt der
Ybbstalradweg die Herzen von Genussradlern höher
schlagen. Die Route folgt weitestgehend der Bahntrasse der
einstigen Ybbstalbahn – völlig eben, weg vom Autoverkehr,
aber immer nahe am Fluss Ybbs. Der Radweg ist ein
Gesamtkunstwerk mit durchdachter Routenführung und
spektakulärer Landschaft. Sie fahren über pittoreske
Rundbogenbrücken hinweg und durch einen kurzen Tunnel,
durchquert eine romantische Schlucht, genießt an stillen
Sandbänken die Sonne und das kristallklare Wasser, trifft auf
historische Hammerwerke und immer wieder auf praktisch
gestaltete Rastplätze zum Entspannen. Die Verladung der
Räder ist am Bahnhof Waidhofen. Gemütlich geht es mit dem
Bus durch die Mostviertler Hügellandschaft zurück zum
Abendessen ins Hotel.

4. Tag: Unteres Traisental ca. 27 km
Zum Abschluss der Reise erleben wir noch einmal die
Schönheit des Traisentals. Nach dem Frühstück bringt uns
der Bus nach Lilienfeld. Danach folgen wir dem
Traisentalradweg über Traisen mit seiner urigen Hütte,
Wilhelmsburg mit dem Geschirr-Museum und dem Schloss
Ochsenburg. Barocke Fassaden treffen auf moderne
Architektur in St. Pölten – hier laden Klangturm und das
Festspielhaus zur Besichtigung ein. Dort verladen wir die
Räder und treten mit vielen Erinnerungen und entspannten
Muskeln die Heimreise nach München an.

Termin: 10.09. - 13.09.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
 Begrüßungsgetränk - „Das Mostviertel schmeckt“
 Einführungsvortrag zur Regionalfrucht Dirndl
 Fahrt mit der Mariazellerbahn
 Auffahrt auf den Klangturm in St. Pölten
 Kostprobe regionaler Schafkäse
 Radguide an 4 Tagen

Alle Radtouren können auch ohne Guide gefahren werden!

Reisepreis pro Person:         € 643,--

Einzelzimmerzuschlag             € 95,--

Mostviertel
durch den Garten der Voralpen
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1. Tag: Flachauwinkl – Öblarn ca. 65 km
Unsere Tour beginnt in Flachauwinkl, im Herzen der Alpen.
Wir starten entspannt bergab und folgen der noch
unscheinbaren Enns, deren Kraft sich erst erahnen lässt.
Vorbei am Badesee Flachauwinkl gelangen wir nach
Flachau. Für eine Pause bietet sich die Kneippanlage direkt
am Ennsradweg an – perfekt zur Erholung müder Beine.
Weiter geht es durch Altenmarkt in Richtung Radstadt. Nach
einem kurzen Aufenthalt in diesem charmanten Städtchen
fahren wir nach Mandling und überqueren die Grenze zur
Steiermark, dem "grünen Herzen" Österreichs. In
Schladming legen wir einen Zwischenstopp ein, bevor wir
durch die wunderschöne Ennsau, vorbei am Schloss
Moosheim, unser Etappenziel Öblarn erreichen.

2. Tag: Öblarn – Hieflau ca. 82 km
Nach einem kräftigen Frühstück setzen wir unsere Tour in
Richtung Liezen fort, dem wirtschaftlichen Zentrum der
Region. Wir verlassen die hochalpine Bergwelt und tauchen
in die zauberhafte Landschaft des Gesäuses ein. Hier
durchquert die Enns den einzigen Nationalpark der
Steiermark und beeindruckt mit dramatischen Schluchten
und imposanten Felsformationen. Ein kultureller Höhepunkt
ist das Stift Admont mit seiner berühmten Stiftsbibliothek,
eines der bedeutendsten Naturdenkmäler Österreichs und
ein Meisterwerk des europäischen Spätbarocks. In Weng im
Gesäuse erleben wir die Enns hautnah: Auf einem Kilometer
Länge stürzt sie hier über einen 50 Meter hohen Wasserfall
in die Tiefe und zwängt sich tosend durch die engen
Schluchten zwischen der Buchsteingruppe und der
Hochtorgruppe. In Hieflau erwartet uns der Bus, der uns zum
Hotel nach Steyr bringt.

3. Tag: Kleinreifling – Steyr ca.53 km
Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Bus nach
Kleinreifling, um die verkehrsreiche Strecke zwischen Hieflau
und Kleinreifling zu umgehen. Ab hier setzen wir unsere
Radtour entlang der Enns fort. In Weyer am Marktplatz
erzählen prächtige Wohnhäuser noch von der Blütezeit der
Hammerherren. Der Radweg führt weiter nach Großraming.
Für sportlich Ambitionierte bietet sich die anspruchsvolle
Route durch das zerklüftete Reichraminger Hintergebirge an.
Hier erwartet die Radler ein kurzer, aber steiler Anstieg.
Danach radeln wir gemütlich durch das Ennstal nach
Losenstein, dessen Burg auf einem markanten Felsen thront.
Die Tour führt weiter durch Ternberg, vorbei am Schoberstein
(1278 m), bevor wir Steyr erreichen. Dort erwartet uns einer
der schönsten Stadtplätze Europas, wo Gotik, Renaissance,
Barock und Rokoko ein harmonisches Gesamtbild formen.

4. Tag: Steyr – Enns ca. 25 km
Am letzten Tag führt uns die Etappe vom Hotel in Steyr durch
die sanft auslaufende Landschaft des Alpenvorlands bis nach
Enns, der ältesten Stadt Österreichs. Es empfiehlt sich, den
ersten Abschnitt bis kurz vor Kronstorf am linken Ufer der
Enns zu fahren und ab Ernsthofen auf der
niederösterreichischen Seite nach Enns zu radeln. Nach
einem kurzen Aufenthalt verladen wir die Räder und treten
die Heimreise nach München an.

Eindrucksvolle Berggipfel wie der Dachstein, malerische Täler, rauschende Wildbäche, verträumte Dörfer und
historische Städte wie Radstadt, Schladming und Steyr begleiten uns auf unserer Tour durch die atemberaubende
Naturkulisse zwischen den Niederen Tauern, dem Salzkammergut, dem Gesäuse und dem Reichraminger
Hintergebirge. Der Ennsradweg zählt zweifellos zu den landschaftlich schönsten Radstrecken im Alpenraum.
Während der ersten Etappe begeistert die hochalpine Bergwelt, während sich der Fokus auf den folgenden
Etappen auf die ruhig dahinfließende Enns verlagert.

Ennsradweg
durch die Welt der Berge und des Wassers

Termin: 16.09. - 19.09.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP

Reisepreis pro Person:         € 568,--

Einzelzimmerzuschlag             € 64,--
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Diese Radreise führt Sie durch eine der vielfältigsten Regionen Europas – vom slowenischen Hochgebirge über
die italienischen Alpen bis hinunter zur Adria. Täglich erwarten Sie neue Landschaftsbilder: majestätische Berge,
ursprüngliche Täler, idyllische Kleinstädte und schließlich die Weite der Lagunenlandschaft. Begleitet wird die Tour
von kulturellen Höhepunkten – von mittelalterlichen Städten über römische Spuren bis hin zu venezianisch
geprägten Küstenorten.

1. Tag: Anreise - Mojstrana - Tarvisio ca. 35 km
Ihre Anreise erfolgt über Salzburg und Villach nach
Mojestrana in der slowenischen Region Oberkrain. Schon
bald sitzen Sie im Sattel: Auf einer ehemaligen Bahntrasse
geht es zunächst nach Kranjska Gora und weiter bis ins
italienische Tarvisio, das malerisch in den Karnischen Alpen
liegt. Das Kanaltal, das hier das Dreiländereck Italien–
Österreich–Slowenien bildet, ist seit Jahrhunderten
Schmelztiegel verschiedener Kulturen. Optional lohnt sich
ein Abstecher zu den smaragdgrünen Laghi di Fusine, den
schönsten Bergseen der Julischen Alpen (ca. +5 km und 100
hm).

2. Tag: Tarvisio - Gemona di Friuli ca. 70 km
Heute folgen Sie dem Alpe-Adria-Radweg auf der
ehemaligen Pontebbana-Bahnstrecke. Eindrucksvolle
Brücken, Viadukte und Tunnel wechseln sich mit herrlichen
Ausblicken auf die friulanische Alpenlandschaft ab. Die
Strecke führt sanft bergab durch das romantische Kanaltal.
Unterwegs machen Sie Halt in Venzone, einer von
Stadtmauern umgebenen mittelalterlichen Stadt, die nach
einem Erdbeben liebevoll und originalgetreu
wiederaufgebaut wurde. Ihr Tagesziel ist Gemona di Friuli,
eine charmante Kleinstadt, die mit ihrer imposanten
Kathedrale und einer lebendigen Altstadt begeistert.

3. Tag: Gemona di Friuli - Udine ca. 52 km
Die heutige Etappe führt Sie tiefer nach Friaul hinein bis in
die elegante Stadt Udine. Unterwegs radeln Sie durch eine
abwechslungsreiche Landschaft mit Weinbergen und sanften
Hügeln. In Udine erwartet Sie eine Stadt voller Charme: Der
Dom Santa Maria Assunta thront im Zentrum, und die
malerischen Plätze laden zum Verweilen ein. Spüren Sie das
italienische Lebensgefühl bei einem Cappuccino auf der
Piazza oder beim Bummeln durch die Altstadt mit ihren
Bauwerken der Gotik und Renaissance.

4. Tag: Udine - Grado ca. 53 km
Ihre letzte Etappe führt Sie von den Hügeln der Toskana
Friauls bis ans Meer. Ein besonderes Erlebnis ist die
Durchfahrt durch die sternförmig angelegte Festungsstadt
Palmanova, ein Meisterwerk der Renaissance-Stadtplanung.
Weiter geht es nach Aquileia, das „zweite Rom“. Die
Ausgrabungen, Mosaike und die berühmte Basilika mit ihrem
frühchristlichen Fußbodenmosaik zählen zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Schließlich erreichen Sie über
Schilflandschaften und Lagunenwege den Badeort Grado,
eine historische Fischerstadt mit venezianischem Flair. Hier
endet Ihre Radtour. Genießen Sie den Abend am Meer bei
einem Spaziergang durch die Altstadt oder am Strand.
Übernachtung im Hotel.

5. Tag: Rückreise
Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise über Udine
und Villach nach München an – im Gepäck viele schöne
Erinnerungen an Ihre erlebnisreiche Radreise durch das
Alpen-Adria-Gebiet.

Alpe Adria Tour
von Mojestrana durch das Kanaltal nach Grado

Termin: 22.09. - 26.09.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP

Reisepreis pro Person:         € 679,--

Einzelzimmerzuschlag             € 94,--
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1. Tag: Anreise nach Porec ca. 35 km
Die Anreise erfolgt bequem im modernen Reisebus über die
Alpen vorbei an Salzburg, Villach und Ljubljana bis nach
Koper und schließlich nach Poreč, wo wir für fünf Nächte
unser Standorthotel beziehen.

2. Tag: Buje – Motovun - Porec ca. 70 km
Am ersten Radtag bringt uns der Bus ins hügelige Hinterland
nach Buje. Der malerische Ort mit seinem mittelalterlichen
Kern bietet einen stimmungsvollen Einstieg in unsere Tour.
Von dort aus radeln wir über Triban durch weite Weinberge
und Olivenhaine weiter nach Grožnjan, einem kleinen
Künstlerdorf mit offenem Atelierbetrieb und mediterranem
Flair. Die Strecke führt hinunter ins fruchtbare Mirnatal und
schließlich bergauf nach Motovun, dessen markante Altstadt
hoch über dem Tal thront. Nach einem kurzen Bummel durch
die Gassen rollen wir weiter durch Bosket und Farini, vorbei
an Wäldern und Feldern bis nach Mihatovići. Von hier ist es
nicht mehr weit zurück ins Hotel in Poreč, wo wir den Tag
entspannt ausklingen lassen.

3. Tag: Porec – Dvigrad - Rovinj ca. 56 km
Wir beginnen die Tour direkt am Hotel in südlicher Richtung.
Schon kurz nach dem Start radeln wir durch Mugeba,
flankiert von Olivenbäumen und Weinstöcken. In Fuskulin
zeigt sich der ländliche Charakter Istriens besonders
deutlich, bevor es weitergeht durch Jasenovica, Flengi und
schließlich Gradina mit seinem weiten Blick über die
Hügellandschaft. In Klostar lädt ein ruhiger, abgelegener Ort
zu einer Pause ein, bevor die Strecke über Mrgani, Kanfanar
und weitere kleine Dörfer bis nach Rovinj führt. Dort bleibt
ausreichend Zeit für einen Bummel durch die verwinkelten
Altstadtgassen oder einen Besuch der Kirche der Heiligen
Euphemia, bevor uns der Bus zurück ins Hotel bringt.

4. Tag: Porec – Novigrad - Porec ca. 55 km
Die Rundtour startet entlang der Küste. Der Weg führt über
Červar, Vabriga und Antenal, wo die Mündung der Mirna mit
ihrer reichen Vogelwelt überrascht. In Dajla begegnet uns
stille Klosterarchitektur direkt am Meer, bevor wir Novigrad
erreichen. Der Ort mit venezianischem Einfluss lädt zu einer
kurzen Pause ein, ehe wir auf der Küstenstraße über Červar
Porat zurück nach Poreč gelangen.

5. Tag: Porec – Limski Fjord - Porec ca. 58 km
Am vierten Radtag führt die Route erneut direkt vom Hotel
aus der Küste entlang nach Süden. Durch Goli und Runtana
erreichen wir Vrsar mit seinem Hafen und der Kirche hoch
über dem Meer. Die Tour führt weiter entlang des
beeindruckenden Limski Fjords mit seinen bewaldeten
Steilhängen und weiten Ausblicken. In Klostar verlassen wir
die Küstenlandschaft und radeln durch das ruhige
Landesinnere über Bralići, Delići und Dracevac bis zurück
nach Fuskulin. Von dort sind es nur noch wenige Kilometer
bis zum Hotel, wo sich der Kreis dieser abwechslungsreichen
Rundtour schließt.

6. Tag: Rückreise
Die Rückfahrt nach München erfolgt wie die Anreise über die
Alpenroute – im Gepäck viele landschaftliche Eindrücke,
kulturelle Begegnungen und die Erinnerung an schöne
Stunden auf dem Rad durch eine der reizvollsten Regionen
Kroatiens.

Termin: 30.09. - 05.10.2026

Leistungen:

 Fahrt im modernen Reisebus
 Fahrradtransport im Spezialanhänger
 Übernachtungen (Zimmer DU/WC) mit HP
Getränke aus dem Getränkeautomaten während
     des Abendessens (Wasser, Softdrinks, Wein, Bier)

Reisepreis pro Person:          € 755 ,--

Einzelzimmerzuschlag             € 155,--

Die Halbinsel Istrien bietet mit ihren sanften Hügeln, kleinen Dörfern, römischen Spuren und der eindrucksvollen
Küste ideale Bedingungen für eine mehrtägige Radreise. Von unserem komfortablen Hotel in Poreč aus erkunden
wir sternförmig die Region, ohne täglich das Quartier wechseln zu müssen. Mediterrane Landschaft, kulturelle
Kleinode und ruhige Straßen verbinden sich zu einer ausgewogenen Mischung aus Aktivität und Genuss.

Porec -Istrien
Küste, Kultur und mediterranes Flair
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VORGESEHENE ZIELE IM SOMMER 2026
Zitronenfest Menton 01.03.- 04.03.2026 Bregenz 04.08.2026

Semperoper „Don Giovanni“ 13.03.- 15.03.2026 Mörbisch- St. Margarethen 07.08.- 09.08.2026

Venedig 15.03.- 18.03.2026 Lüneburger Heide 29.08.- 02.09.2026

Abanon Terme 22.03.- 29.03.2026 Korsika 19.09.- 25.09.2026

Sizilien 01.04.- 10.04.2026 Wandern Gardasee 21.09.- 25.09.2026

Lago Maggiore 14.04.- 18.04.2026 Comer See 27.09.- 30.09.2026

Meran 27.04.- 29.04.2026 Flußkreuzfahrt „Trier- Nürnberg“ 03.10.- 10.10.2026

Elsaß 03.05.- 06.05.2026 Riviera di Levante 07.10.- 11.10.2026

Istrien 13.05.- 17.05.2026 Saisonabschlussfahrt 14.10.2026

Spargelessen 27.05.2026 Kärnten 14.10.- 18.10.2026

Spargelessen 28.05.2026 Abano Terme 25.10.- 01.11.2026

Wandern Süd=rol 26.05.- 30.05.2026 Abano Terme 08.11.- 15.11.2026

Piemont 06.06.- 10.06.2026 Advent Memmingen 28.11.2026

Emilia Romagna 17.06.- 21.06.2026 Advent Burghausen 12.12.2026

Quedlinburg 24.06.- 26.06.2026 Advent Mühlviertel 04.12.- 06.12.2026

Lavendelblüte in Südfrankreich 02.07.- 06.07.2026 Advent SchweinhüA 13.12.- 14.12.2026

Verona „Nabucco“ 03.07.- 05.07.2026 Advent Kempten 19.12.2026

Bregenz „La Traviata“ 29.07.- 30.07.2026 Silvester Passau 31.12.- 01.01.2027

„Hanse Merkur“ Reiseschutz

Jederzeit buchbar auf unserer Homepage unter:
www.reisen-hausstaetter.de
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„Alles Wich�ge für Ihre Radreise“

Transport der Fahrräder

Ihre eigenen Fahrräder – selbstverständlich auch E-Bikes – werden in unserem speziell dafür konzipierten
Radsportanhänger sicher und fachgerecht transpor!ert. Wir garan!eren Ihnen einen schonenden Umgang
mit Ihrem Rad, bi&en jedoch um Verständnis, dass wir für eventuelle Schäden oder einenmöglichen Diebstahl
keine Ha-ung übernehmen können.

Geeignete Fahrradtypen

Für unsere Reisen ist in der Regel ein Sportrad oder Trekkingbike mit einer zuverlässigen Gangschaltung
(empfohlen sind 5 bis 7 Gänge) vollkommen ausreichend.

Besonders wich�g sind jedoch:

ein technisch einwandfreies Fahrrad,•
ein bequemer, auf längere Strecken ausgelegter Sa&el,•
die passende Fahrradgröße für Ihre Körperstatur,•
sowie einwandfrei funk!onierende Bremsen, die Sie vor Reiseantri& unbedingt überprüfen sollten.•

Radurlaub – Genuss auf zwei Rädern

Ein Radurlaub mit uns bedeutet weit mehr als nur Radfahren: Sie erleben Land und Leute hautnah, genießen
kulturelle Eindrücke und regionale Spezialitäten – und das alles verbundenmit maßvoller, gesunder Bewegung
inmi&en einer friedlichen Landscha-. Da wir uns während der gesamten Reise um die Organisa!on kümmern,
können Sie sich vollkommen entspannen und sich auf das Wesentliche konzentrieren: das ak!ve Erleben, das
Entdecken neuer Eindrücke und das unbeschwerte Genießen Ihres Urlaubs.

Allgemeine Hinweise

Für die Teilnahme an unseren Reisen müssen Sie kein Leistungssportler sein. Sie sollten sich jedoch zutrauen,
täglich eine Strecke von etwa 60 bis 80 Kilometern – verteilt über den Tag – zu bewäl!gen und auch auf
unbefes!gten Wegen sicher Rad fahren zu können. Begleitet werden Sie stets von unserem Bus, der jederzeit
telefonisch erreichbar ist und bei Bedarf müde Radler gerne aufnimmt. Darüber hinaus genießen Sie
größtmögliche Freiheit: Sie sind weder an eine feste Gruppe, noch an einen strikten Zeitplan oder Reiseleiter
gebunden. Pausen, Besich!gungen und Ihre individuelle Tagesgestaltung bes!mmen Sie selbst. Bi&e beachten
Sie: Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 40 Personen begrenzt.



Sehr geehrter Reisegast,
es ist uns ein großes Anliegen, Ihnen eine angenehme und erholsame Reise zu ermöglichen und Sie
mit unseren Leistungen voll und ganz zufriedenzustellen. Dieses Ziel ist für uns nicht nur ein Anspruch,
sondern auch eine Verpflichtung gegenüber unseren Kunden.

Allgemeine Reise-Empfehlungen zu Ihrer Sicherheit

Geld sicher aufbewahren: Verteilen Sie Ihr Geld auf verschiedene Taschen.1
Nur das Nötigste mitnehmen: Wichtige Dokumente nur bei Bedarf mitführen.2
Diskretion bewahren: Zeigen Sie keine größeren Geldbeträge in der Öffentlichkeit.3
Gepäck im Auge behalten: Achten Sie stets auf Ihre persönlichen Gegenstände.4
Sichere Wege wählen: Vermeiden Sie nachts einsame oder schlecht beleuchtete Gegenden.5
Vorsicht bei Spielen: Vermeiden Sie Straßen-Glücksspiele.6
Wertsachen sicher aufbewahren: Nutzen Sie den Safe im Hotel.7

1. Abschluss des Reisevertrages
Mit Ihrer Anmeldung bieten Sie uns verbindlich den Ab-
schluss eines Reisevertrages an. Im Falle der Nichtan-
nahme Ihrer Anmeldung werden wir Sie unverzüglich
darüber informieren.

2. Zahlung
Der Reisepreis ist 14 Tage vor Reiseantritt zu überweisen.
Bitte geben Sie dabei Ihren Namen, das Reiseziel und die
Reise-Nr. an.

3. Leistungen und Preise
Der Umfang der vertraglich vereinbarten Leistungen ergibt
sich ausschließlich aus den Leistungsbeschreibungen in
unserem Katalog sowie der Reisebestätigung.

4. Gepäck und Handgepäck
Das Gepäck wird kostenlos befördert. Wir haften jedoch
nicht für Beschädigungen, Verwechslungen, Diebstahl oder
im Bus zurückgelassene Gegenstände.

5. Nicht in Anspruch genommene Leistungen
Sollten Sie Reiseleistungen nicht in Anspruch nehmen (z.B.
durch Rücktritt oder vorzeitige Rückreise), bemühen wir
uns, die ersparten Aufwendungen zurückzuerstatten. Ein-
trittskarten sind von einer Rückerstattung ausgenom-
men.

7. Rücktritt und Kündigung
Bei erheblichen Erschwernissen durch höhere Gewalt kön-
nen beide Parteien den Vertrag kündigen.
Die Stornogebühren betragen:

Bis 45 Tage vor Reisebeginn:    0 %
Vom 44. bis 22. Tag:                  30 %
Vom 21. bis 15. Tag:                  50 %
Vom 14. bis 7. Tag:                    75 %
Vom 6. bis 2. Tag:                      80 %
1. Tag und Nichtanreise:            95 %
falls keine Ersatzperson gestellt werden kann. Wir empfeh-
len den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.

6. Haftung des Reiseveranstalters
Der Reiseveranstalter haftet für die sorgfältige Vorberei-
tung der Reise, die ordnungsgemäße Auswahl der Leis-
tungsträger sowie die vertragsgemäße Erbringung der
vereinbarten Leistungen. Änderungen nach Drucklegung
des Prospekts oder Leistungsstörungen bei Drittanbietern
sind jedoch ausgeschlossen.

8. Pass-, Visa-, Zoll- und Gesundheitsvorschriften
Die Einhaltung der jeweiligen Vorschriften liegt in der Ver-
antwortung des Reisenden.

9. Gerichtsstand
Der Gerichtsstand ist der Sitz des Reiseveranstalters.

10. Allgemeine Hinweise
Alle Angaben entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der
Drucklegung. Fehler bei Druck oder Berechnung bleiben
vorbehalten. Für Busreisen benötigen Sie einen gültigen
Personalausweis oder Reisepass. Fahrzeiten sind ohne
Gewähr, und wir übernehmen keine Haftung für Verspätun-
gen oder Streckenänderungen aus technischen Gründen
oder durch höhere Gewalt. Wird bei Buchung eines halben
Doppelzimmers kein Partner gefunden, wird ein Einzelzim-
merzuschlag erhoben.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für Pauschalreisen – Hausstätter Reisen
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Zu den s�mmungsvollsten Ausflugszielen in der Adventszeit zählen die Weihnachtsmärkte.

Der Augsburger Christkindlesmarkt ist ein wahres Fest für alle Sinne. Der DuB von gebrannten Mandeln und Glühwein liegt in der LuB, während funkelnde
Lichter und festliche Klänge die Besucher verzaubern. Als besondere Höhepunkte erstrahlen das präch=ge Renaissance-Rathaus und der Perlachturm im
festlichen Glanz. Auch die Maximilianstraße, die sich in der Vorweihnachtszeit in ein funkelndes Lichtermeer verwandelt, lädt zum Staunen, Bummeln und
Genießen ein.

Das Besondere an dieser Reise ist die Möglichkeit, die schönste Zeit des Jahres fernab der Hek=k des Alltags zu genießen – eingebeAet in eine malerische
WinterlandschaB und erfüllt von der Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Festlich geschmückte Städte wie Linz, Freistadt, Krumau und Mondsee laden dazu
ein, in s=mmungsvoller Atmosphäre zu flanieren, kulturelle Schätze zu entdecken und den Zauber der Adventszeit in vollen Zügen zu erleben.

Ein einzigar�ges und s�mmungsvolles Vorweihnachtsprogramm

Verbringen Sie ein verlängertes Wochenende in Windischgarsten und tauchen Sie ein in die zauberhaBe Vorweihnachtszeit. Der beliebte Ferienort liegt
eingebeAet in einem weiten Talkessel, umrahmt von den majestä=schen Gipfeln des Sengsen- und Totengebirges. Gerade zur besinnlichen Adventszeit
enIaltet diese Region ihren ganz besonderen Charme und lädt zum Innehalten und Genießen ein.

Der s=lle Advent in der Steiermark zeigt sich von seiner besinnlichen und s=mmungsvollen Seite und lässt dabei so manches Herz höherschlagen. Zwischen
verschneiten LandschaBen und festlich geschmückten Orten enIaltet sich ein wahresWintermärchen. Krippenausstellungen, s=mmungsvolle Adventskonzerte,
tradi=onelle Brauchtumsfeste und liebevoll gestaltete Veranstaltungen laden dazu ein, innezuhalten, die besondere Atmosphäre zu genießen und sich auf
die Weihnachtszeit einzus=mmen.

S�lvoll und genussvoll auf beschwingten Wellen ins neue Jahr.

Die weithin bekannte, ausgezeichnete Küche auf der Burg Randeck in Essing bei Kelheim verwöhnt Sie im Advent mit einem festlichenWildessen zumMiAag.
Im Anschluss geht es weiter zum Weihnachtsmarkt am berühmten Kuchlbauer-Turm in Abensberg. Tausende funkelnde Lichter lassen den Markt in einem
Glanz erstrahlen, der an die Märchen aus „1001 Nacht“ erinnert. Hier erleben Sie tradi=onelles Handwerk hautnah, und selbstverständlich laden auch
zahlreiche weihnachtliche Köstlichkeiten zum Probieren und Genießen ein.

Mi!en im Wald

„Die Waldweihnacht in Halsbach, dort, wo man das Träumen wieder lernt“.

Advent in Ra!enberg – Ein Fest im Licht des Feuers

Die KraB des Feuers ist seit jeher ein zentraler Bestandteil alter Riten und überlieferter Bräuche. Besonders in der Adventszeit enIaltet sie ihre symbolische
und s=mmungsvolle Wirkung. In RaAenberg, dem kleinsten Städtchen Österreichs, wird diese Tradi=on auf ganz besondere Weise gelebt: Kerzen in den
Fenstern, Fackeln entlang der Hausfassaden und offene Feuerstellen tauchen die miAelalterlichen Häuser in ein warmes, ursprüngliches Licht.

RaAenberg ist anders – bewusst verzichtet die Stadt auf grelle, künstliche Weihnachtsbeleuchtung und setzt staAdessen auf die s=lle Magie des Feuers. So
entsteht eine Atmosphäre, die berührt, entschleunigt und die Seele wärmt.

Magische Adventszeit im Salzkammergut

Wenn die s=lle Zeit des Jahres beginnt, enIaltet das Salzkammergut seinen ganz besonderen Zauber. Der idyllische Ort erstrahlt im vorweihnachtlichen
Lichterglanz – getragen von Gefühl, gelebter Tradi=on und herzlicher GasIreundschaB. Ein funkelndes Highlight ist die weithin sichtbare „größte Laterne
Österreichs“, umgeben von schimmernden Sternen, die die dunklen Winternächte in ein warmes, märchenhaBes Licht taucht.

Reisen Hausstätter
Oberrainer Feld 28 • 83104 Ostermünchen
Tel: 08067 /883666 oder 08091 538517
E-Mail: reisen.hausstaetter@t-online.de


